
Bundesweiter Warntag am 14. September 2023 
Innenminister Thomas Strobl: „Übung macht den Meister. Deshalb stellen wir unsere Warnmittel auch dieses Jahr auf den  
Prüfstand und machen die Menschen im Land mit der Warninfrastruktur vertraut.“
„In einer Gefahrenlage müssen wir möglichst viele Menschen möglichst schnell erreichen. Deshalb setzen wir hier auf einen 
Warnmix auf unterschiedlichen Kanälen: Über Warn-Apps, Cell Broadcast, Radio und Fernsehen, Sirenen, Lautsprecherwagen 
oder Stadtinformationstafeln. Damit im Ernstfall alles auch funktioniert, müssen wir üben, üben, üben. Deshalb werden wir am 
14. September 2023 in Baden-Württemberg gemeinsam mit dem Bund und den anderen Ländern erneut unsere Warnmittel auf 
den Prüfstand stellen – und dabei auch die Bevölkerung mit den Warnmitteln vertraut machen. Denn nur wer weiß, wie Warnung 
funktioniert, kann sich im Ernstfall richtig verhalten, sagte der Stv. Ministerpräsident und Innenminister Thomas Strobl heute im 
Vorfeld des bundesweiten Warntags 2023.
Am 14. September 2023 findet erneut der bundesweite Warntag statt, an dem sich auch Baden-Württemberg beteiligen wird. 
Um 11:00 Uhr ist die zentrale bundesweite Probewarnung geplant, die von der Nationalen Warnzentrale im Bundesamt für Be-
völkerungsschutz und Katastrophenhilfe über das Modulare Warnsystem (MoWaS) unter anderem an die Rundfunk- und Fern-
sehanstalten herausgegeben wird. Über MoWaS werden zugleich direkt angeschlossene Warnmittel wie die Warn-App NINA 
oder der Warnkanal Cell Broadcast ausgelöst.

„Allein in Baden-Württemberg wurden im Jahr 2022 259 Warnmeldungen über das Modulare Warnsystem versendet. Das 
zeigt: Das Warnsystem wird von unseren Behörden bereits intensiv genutzt wird, um die Menschen in Baden-Württemberg in 
Gefahrenlagen zu erreichen. Damit die Warnung bei allen auch ankommt, kann ich nur jedem empfehlen: Nutzen Sie unsere 
Warnkanäle, wie beispielsweise die Warn-App NINA, und machen Sie sich damit vertraut. Im Ernstfall kann das Leben retten“, 
so Innenminister Thomas Strobl.
Hintergrundinformationen zur Warnung der Bevölkerung 
  
Der bundesweite Warntag verfolgt zwei wesentliche Ziele:
1. die Sensibilisierung der Bevölkerung für das Thema Warnung 

insgesamt sowie für die verschiedenen Warnkanäle, über die 
Informationen bezüglich einer Gefahrenlage und entsprechende 
Hand-lungsempfehlungen empfangen werden können.

2. die technische Warninfrastruktur einem Stresstest zu unterziehen 
und die Abläufe im Fall einer Warnung zu erproben. Zweck des 
bundesweiten Warntags ist deshalb ausdrücklich auch, mögliche 
Schwachstellen im Warnsystem zu finden, um diese im Nachgang 
zu beseitigen und das System für den Ernstfall noch stabiler zu 
machen.

In Baden-Württemberg können die für die Gefahrenabwehr zuständi-
gen Behörden das Modulare Warnsystem (MoWaS) zur Warnung der 
Bevölkerung einsetzen. Warnmeldungen können damit auf möglichst 
vielen Wegen verbreitet werden, um so einen möglichst großen Teil 
der Bevölkerung zu erreichen. Derzeit sind an MoWaS die Warn-
Apps NINA, KATWARN und BIWAPP, einige regionale Warn-Apps, 
der Warnkanal Cell Broadcast, Rundfunk- und Fernsehanstalten, 
Zeitungsredaktionen und Onlinedienste, digitale Stadtinformations-
tafeln und einige Verkehrsunternehmen angeschlossen. Alle Warn-
meldungen über MoWaS werden auch auf der vom Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe betriebenen Internet-
seite www.warnung.bund.de veröffentlicht. In Zukunft sollen auch 
Sirenen an MoWaS angeschlossen werden. Alle angeschlossenen 
Warnmittel können über MoWaS zeitgleich und mit einer Eingabe 
ausgelöst werden.
Mehr Informationen und einen ausführlichen Bericht zu den Feedbackmöglichkeiten der Bevölkerung sowie die Umfrageer-
gebnisse des Warntags 2022 finden Sie auf der Internetseite des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe.
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Sirenensignale zur Warnung der Bevölkerung 

 

Bevölkerungswarnung 

1-minütiger Heulton 
 

Bedeutung 
In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder diese 

ist in Kürze zu erwarten. 

Handlungsempfehlung 

Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien für weitere 

Hinweise. 

Folgen Sie den amtlichen Anweisungen. 

 

Entwarnung 

1-minütiger Dauerton 
 

Bedeutung Es besteht keine akute Gefahr mehr. 

Handlungsempfehlung 
Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um weitere 

Hinweise zu erhalten. 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0761/120 120 00

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan 
der Apotheken
Samstag, 16.09.2023 
Bären-Apotheke Balingen, Jahnstr. 14, 
72336 Balingen-Frommern, Tel. 07433/3270 
  
Sonntag, 17.09.2023 
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstr. 4, 
72351 Geislingen, Tel. 07433/8676

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31, 
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim 

Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends oder am Wochenende: 
(z.B. bei Rohrbrüchen) ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Grüngutplatz
Öffnungszeiten: Fr. 14.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern ☎  (0 7428) 8049
Försterin Anette Brand Fax: (07428) 918337
E-Mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de 
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99
(ab 17.00 Uhr)
Vorwahl bitte mitwählen!
Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Maier: buergermeister@dotternhausen.de
Frau Hirt: hauptamt@dotternhausen.de
Frau Hahn: standesamt@dotternhausen.de
Frau Schwarz: meldeamt@dotternhausen.de
Frau Pontarollo: buergerbuero@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus ☎  (0 74 27) 2507
 Fax: (0 74 27) 82 07

Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 59 09 597
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de

Forstrevier Leidringen - Förster Wolfgang Heitz
Sprechzeiten donnerstags 16-18 Uhr ☎  (0 7428) 2370
Mail: fr.geislingen@zollernalbkreis.de

Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute
Öffnungszeiten: Fr. 14 bis 18 Uhr und Sa. 10 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag:  08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  08:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  Geschlossen
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 12:00 Uhr

Rathaus Dautmergen
Montagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag: 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags: 17.00 - 19.00 Uhr 
Abendsprechstunde BM Lippus 17.00 - 19.00 Uhr 

Gemeindekontakte
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Mobilfunkgeräte 

Sirenen 

Lautsprecherwagen

Internetseiten

Familien und Freundeskreis, 
Nachbarschaft

Wie erhalten Sie 
Informationen? 

Gefahren können plötzlich und unerwartet auftreten. 
Amtliche Warnungen liefern wichtige Informationen 
zur Situation: Was ist passiert? Was ist passiert? W Wo ist es passiert? Wo ist es passiert? W
Was kann ich tun? Was kann ich tun? W

Diese Informationen sollen so viele Menschen wie 
möglich erreichen. Deshalb gibt es verschiedene Wege, 
sie zu verbreiten:

BBK. Gemeinsam handeln. Sicher leben.

Am 14.9. ist 
bundesweiter 

Warntag

Warnung bei Gefahren
vorsorgen – wissen – handeln

Was können Sie tun?

Warn-App NINA: Installieren Sie zum Beispiel die 
Warn-App NINA des Bundesamtes für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK). Abonnieren Sie 
die Orte, für die Sie Gefahreninformationen erhalten 
möchten. Informieren Sie sich, wie Sie bei Gefahr 
handeln und wie Sie vorsorgen können. Tipps für 
den Notfall gibt es in der Warn-App NINA oder auf 
bbk.bund.de/vorsorge.

Cell Broadcast: Mit dem Betriebssystem für Android 
ab Version 11 oder iOS ab Version 16.1 können Sie 
über den Mobilfunkdienst Cell Broadcast auch War-
nungen direkt auf Ihr Mobiltelefon erhalten. Dafür 
muss das Gerät eingeschaltet und empfangsbereit 
sein. Mehr Informationen finden Sie auf bbk.bund.
de/cellbroadcast. 

Radio und TV: Fast alle deutschsprachigen Radio- 
und TV-Sender sind an das deutsche Warnsystem 
angeschlossen. Schalten Sie deshalb bei Gefahr das 
Lokalradio oder das Fernsehen ein. Auch dort erhalten 
Sie im Notfall Informationen.

Wie können Sie mithelfen?

Ihr Beitrag ist wichtig! Denn Sie können Informa-
tionen weitergeben – an Familie und Freunde, an 
Nachbarn und Arbeitskolleginnen, an Menschen 
auf der Straße oder im Bus. Damit verbreitet sich die 
Nachricht, dass eine Gefahr droht: Alle können ent-
sprechend handeln. Auch die, die wir nicht über das 
Handy, Radio oder andere Wege erreicht haben.

Digitale 
Infoscreens 

Radio & TV

 

 
 

  

Was kann  
passieren? 

Ausfall/Notruf

Biologische 
Gefahr

Bomben/ 
Munitionsfund 

Chemieunfall

Großbrand Hochwasser Infektions
gefahr

Raketenangriff Trinkwasser
verschmutzung

Waldbrand

Warnung bei Gefahr
Einminütiger Heulton 
(auf- und abschwellend)

Es besteht eine Gefahr. Informieren Sie sich.

Entwarnung
Durchgehender einminütiger Heulton

Die Gefahr besteht nicht mehr.

Laden Sie sich die WarnApp NINA 
hier kostenlos herunter:

Das bedeuten die 
Sirenensignale

Für weitere Informationen
wenden Sie sich bitte an: 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) 
Provinzialstraße 93, 53127 Bonn 
Postfach 1867, 53008 Bonn 
Telefon: +49(0)228-99550-0 
poststelle@bbk.bund.de
www.bbk.bund.de

© BBK 2023

iOS Android
Krisenvorsorge?  
Einfacher, als Sie denken.

Machen Sie sich mit möglichen Risiken und dem 
Thema Warnung vertraut. Dann können Sie sich und 
andere besser schützen, wenn es drauf ankommt.

Hilfreiche Tipps, detaillierte Informationen und  
verschiedene Broschüren finden Sie im Bereich  
„Warnung & Vorsorge“ auf: www.bbk.bund.de 
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 04.10.2023
Redaktionsschluss: 28.09.2023, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Once upon a time - beliebte Erzählungen mit musikali-
scher Begleitung 
Am 19. September von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr findet auf der 
Hauptbühne die letzte einer ganzen Reihe von Veranstaltungen 
der Agentur für Arbeit im Rahmen der Balinger Gartenschau statt. 
Den Abschluss bildet eine ganz besondere Veranstaltung. 
„Märchen sind wie Spinnweben, die sich heilsam auf unsere 
Seele legen“, wusste schon Christian Morgenstern. Die Agen-
tur für Arbeit und Märchenerzählerin Sigrid Maute laden ein, 
beliebten Erzählungen unter dem Titel „Märchen vom Glück 
und den Fäden des Schicksals“ zu lauschen. Die professionel-
le Erzählerin versteht es, mit Worten zu verzaubern und die Tür 
zur Welt der Wunder zu öffnen. Begleitet wird das Programm 
von der Jugendmusikschule Balingen.
 
Regierungspräsidium Tübingen
Die Schulen im Regierungsbezirk Tübingen sind bereit für 
das neue Schuljahr 
Die Lehrerversorgung und die Eingliederung zugewanderter 
bzw. geflüchteter Schülerinnen und Schüler in die Regelklas-
sen fordern diesmal besonders heraus 
Schülerzahlen in den Grundschulen mit deutlichem Anstieg 
Lehrereinstellung zum Schuljahr 2023/24 
Der Bedarf an Lehrerinnen und Lehrern ist groß. Das Bemühen 
geeignetes Lehrpersonal zu finden und einzustellen ebenfalls. 
Das Maßnahmenpaket der Landesregierung zur Lehrkräfte-
gewinnung greift auch im Regierungsbezirk Tübingen. Insbe-
sondere die Bereitschaft der Lehrkräfte zur Verlängerung der 
Dienstzeit, zur Unterstützung im Ruhestand und zur Erhöhung 
der Teilzeit trägt auch im neuen Schuljahr dazu bei, das hohe 
Niveau der Neueinstellungen mit einem Umfang von 722 De-
putaten (Vorjahr 724) zu halten. 
Der Direkteinstieg ins Lehramt ermöglicht geeigneten Perso-
nen ohne grundständige Lehrausbildung eine Beschäftigung 
im Lehrberuf. Die Ausweitung des Direkteinstiegs auf Grund-
schulen und die Sekundarstufe 1 (Klassen 5 - 10) trägt bereits 
im kommenden Schuljahr zur Gewinnung weiterer Lehrkräfte 
bei. Zum Start dieser Maßnahme wurden im Regierungsbezirk 
Tübingen insgesamt 21 schulbezogene Stellen ausgeschrie-
ben. Die Ausschreibung stößt auf großes Interesse. 
Hinzu kommt eine steigende Zahl an Lehrkräften, deren aus-
ländische Lehrbefähigung anerkannt wurde. Hier konnte das 
Regierungspräsidium Tübingen im Rahmen seiner landeswei-

ten Zuständigkeit in diesem Jahr bereits 41 (Vorjahr 36) Aner-
kennungen aussprechen, die meisten davon für den Bereich 
der Sekundarstufe 1, so dass die Unterrichtsversorgung in 
diesem Bereich davon profitiert. 
Insgesamt konnte im Bereich der öffentlichen Grundschulen 
und Primarstufen an Gemeinschaftsschulen 214 (Vorjahr 190) 
Deputate vergeben werden, an Haupt- und Werkrealschulen 
sowie an Gemeinschaftsschulen (Sekundarstufe) 118 (Vorjahr 
146), an Realschulen 46 (Vorjahr 55), an Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentren 74 (Vorjahr 93) und an Gym-
nasien 111 (Vorjahr 64). An den Beruflichen Schulen wurden 
159 (Vorjahr 176) Deputate vergeben. 
Die Unterrichtsversorgung ist je nach Region und Schulamt 
differenziert zu betrachten. Nach wie vor beliebt bei Bewer-
berinnen und Bewerbern sind die Landkreise Bodenseekreis, 
Ravensburg und Tübingen. In den übrigen Landkreisen im 
Regierungsbezirk gestaltet sich die Versorgung der Schulen 
schwieriger. Insbesondere im ländlichen Raum in den Land-
kreisen Zollernalb, Alb-Donau und Reutlingen wird es zuneh-
mend schwieriger, die Schulen ausreichend mit Lehrkräften 
zu versorgen. 
Im Bereich der Grundschulen konnten im Gegensatz zum Vor-
jahr alle zur Verfügung stehenden Stellen für wissenschaftli-
che Lehrkräfte besetzt werden. Im Bereich der Sekundarstufe 
1 wird im kommenden Schuljahr trotz aller Bemühungen mit 
Engpässen zu rechnen sein. Wegen des angespannten Ar-
beitsmarktes für Lehrkräfte bleibt die Versorgung der Schulen 
in diesem Bereich eine große Herausforderung. 
Im gymnasialen Bereich konnten zum Schuljahr 2023/24 Lehr-
kräfte im Umfang von 111 Deputaten neu eingestellt werden. 
Damit ist die Zahl der Einstellungen fast doppelt so hoch wie 
im Vorjahr (64). Die Unterrichtsversorgung an den allgemein 
bildenden Gymnasien im Regierungsbezirk ist auch im kom-
menden Schuljahr gut, auch wenn weiterhin fachspezifische 
Mängel in den Fächern Bildende Kunst und Physik sowie klei-
nere fachspezifische Engpässe in den Fächern Mathematik 
und Chemie bestehen. 
Für die Beruflichen Schulen wurden im Regierungsbezirk Tü-
bingen bislang Lehrkräfte im Umfang von 159 Deputaten (Vor-
jahr 176) eingestellt. 
Fachspezifische Mängel bestehen aufgrund von Bewerber-
mangel weiterhin im Bereich der Sozialpädagogik, in Pflege 
und Gesundheit, aber auch zunehmend in allgemeinbilden-
den Fächern. 
Die Lehrereinstellung läuft bis Ende September weiter und es 
wird mit Hochdruck daran gearbeitet, weitere Lehrkräfte zu 
gewinnen oder Bestandslehrkräfte zur Deputatsaufstockung 
zu ermuntern um die Zahl der noch unbesetzten Stellen zu 
reduzieren. 
  
Erwartete Schülerzahlentwicklung zum Schuljahr 2023/24 
Im Schuljahr 2023/24 werden an den öffentlichen Schulen im 
Regierungsbezirk Tübingen voraussichtlich 229.244 Schüle-
rinnen und Schüler von 19.971 Lehrerinnen und Lehrern unter-
richtet. Das ist das Ergebnis einer Abfrage bei den Schulen und 
Schulbehörden im Regierungsbezirk Tübingen. In den Grund-
schulen werden 68.701 Schüler erwartet (Vorjahr: 63.151), in 
den Werkreal- und Hauptschulen 7.037 (Vorjahr: 6.890), in den 
Realschulen 31.031 (Vorjahr: 29.942), in den Gemeinschafts-
schulen 19.212 (Vorjahr: 18.427), in den Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentren 5.461 (Vorjahr: 5.697) und an 
den allgemeinbildenden Gymnasien 42.402 (Vorjahr: 43.563). 
An den Beruflichen Schulen im Regierungsbezirk rechnet das 
Regierungspräsidium Tübingen mit 55.400 Schülerinnen und 
Schülern (Vorjahr: 55.699). 
Gegenüber dem Vorjahr bedeutet das einen Anstieg der Ge-
samtschülerzahl um 2,6 %. In den Grundschulen ist die Schü-
lerzahl um 8,8 % gestiegen. Die Zahl der Erstklässler wächst 
um 9,6 % auf 17.249 (Vorjahr: 15.731). Bei den weiterführen-
den Schulen legen insbesondere die noch im Aufbau befind-
lichen Gemeinschaftsschulen um 4,3 % und die Realschulen 
um 3,6 % zu. Die Schülerzahlen an den Beruflichen Schulen 
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(-0,5 %), an den Allgemeinbildenden Gymnasien (-2,7 %) und 
an den Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszent-
ren (-4,1 %) sind rückläufig. 
Es ist damit zu rechnen, dass sich bis zur statistischen Erhe-
bung Ende Oktober noch Änderungen ergeben werden. 
  
Beschulung ukrainischer Kinder und Jugendlicher 
Eine besondere Herausforderung für die Schulen und die 
Schulverwaltung stellt weiterhin die Eingliederung zugewan-
derter bzw. geflüchteter Schülerinnen und Schüler in die Re-
gelklassen dar. Aufgrund des Ukrainekriegs sind im Schuljahr 
2021/22 besonders viele Schülerinnen und Schüler ohne bzw. 
mit eingeschränkten Deutschkenntnissen nach Baden-Würt-
temberg gekommen. 
46 % von Ihnen haben ihre Deutschkenntnisse so verbessern 
können, dass der Wechsel aus einer Vorbereitungsklasse 
(Sprachförderung) in eine Regelklasse möglich geworden ist. 
Im Juli 2023 waren 6.777 Schülerinnen und Schüler aus der 
Ukraine an den allgemeinbildenden Schulen angemeldet. 
3.635 von ihnen wurden in einer Vorbereitungsklasse (Sprach-
förderung) geführt, 3.132 in einer Regelklasse. Darüber hinaus 
sind noch 309 ukrainischstämmige Schülerinnen und Schüler 
an Beruflichen Schulen angemeldet. 
Im Bereich der Beruflichen Schulen startet im kommenden 
Schuljahr eine Erweiterung des Vorbereitungsjahrs „Schule 
und Beruf“ (VABO), die eine bessere soziale und berufliche 
Integration ermöglichen soll und zugleich die Chance gibt, 
auf die unterschiedlichen Bildungsniveaus junger Geflüchte-
ter einzugehen. Der Unterricht kann entsprechend den Erfor-
dernissen im Verlauf des Schuljahres in den Fächern flexibel 
angeboten werden, beispielsweise durch eine erhöhte Anzahl 
an Unterrichtsstunden im Fach Deutsch zu Beginn des Schul-
jahres oder durch eine Ausweitung des Unterrichts mit Bezug 
zu lebensweltbezogenen Kompetenzen. Durch Praktika ist es 
für Geflüchtete mit unterschiedlichen Vorerfahrungen mög-
lich, Erfahrungen in der beruflichen Praxis zu sammeln und 
damit die Chancen auf den Erhalt eines Ausbildungsplatzes 
zu verbessern. 
Für das neue Schuljahr konnten bereits mit 313 Lehrkräften 
Verträge über eine Unterrichtstätigkeit in einer Vorbereitungs-
klasse (Sprachförderung) abgeschlossen werden. 
  
Ziel- und Leistungsvereinbarungen als Bausteine des  
Qualitätsentwicklungsprozesses der Schulen 
Das Qualitätsentwicklungskonzept des Landes Baden-Würt-
temberg für seine Schulen beschreibt eine datengestützte 
Qualitätsentwicklung als zentrale Aufgabe und Auftrag für alle 
Schulen. Auf der Grundlage verlässlicher Daten sollen diese in 
Zusammenarbeit mit der Schulverwaltung zielgerichtet, syste-
matisch und effektiv handeln. Ziel- und Leistungsvereinbarun-
gen der Schulen mit ihrer jeweils vorgesetzten Behörde sowie 
Statusgespräche dienen dabei der systematischen Steuerung 
der Entwicklungsprozesse im Sinne der bildungspolitischen 
Schwerpunkte des Landes und der damit verbundenen best-
möglichen Förderung der Schülerinnen und Schüler. 
Im Bereich der Beruflichen Schulen ist die datengestützte 
Qualitätsentwicklung funktional im Konzept Operativ Eigen-
ständige Schule (OES) verankert. So ist die Stärkung der schu-
lischen Eigenständigkeit ist mit der systematisch angelegten 
Weiterentwicklung der Schul- und Unterrichtsqualität durch-
gängig verbunden. Mit der Ziel- und Leistungsvereinbarung 
(ZLV) und den Statusgesprächen wird der bisherige Prozess 
von Zielvereinbarung und Bilanzgesprächen nun weiterentwi-
ckelt. Wertvolle Erfahrungen und Erkenntnisse zur Ausgestal-
tung des neuen Ziel- und Leistungsvereinbarungsprozesses 
konnten innerhalb der letzten zwei Jahre mit Projektschulen 
– im Regierungsbezirk Tübingen die Matthias-Erzberger-Schu-
le in Biberach, die Gewerbliche Schule in Münsingen und die 
Georg-Goldstein- Schule in Bad Urach – gewonnen werden. 
Aus dieser Entwicklung heraus wird ab dem Schuljahr 2023/24 
in einem auf fünf Jahre angelegten Regelprozess mit allen Be-

ruflichen Schulen im Regierungsbezirk Tübingen eine Ziel- und 
Leistungsvereinbarung erarbeitet und diese mit der Schulauf-
sichtsbehörde abgeschlossen. In darauffolgenden, jährlichen 
Statusgesprächen betrachten Schule und Schulaufsicht an-
hand der in der Ziel- und Leistungsvereinbarung vereinbarten 
Eckpunkte und eventuell weiterer Erkenntnisse den syste-
matischen Entwicklungsfortschritt. Soweit sich dabei Ände-
rungsbedarfe für die Ziel- und Leistungsvereinbarung ergeben, 
werden diese in die Vereinbarung aufgenommen. 
Aus dem Kreis der Gymnasien im Regierungsbezirk, deren 
Schulleitungen signalisiert hatten, dass sie zeitnah in den 
Prozess einer Ziel- und Leistungsvereinbarung mit dem Re-
gierungspräsidium eintreten wollen, wurden 25 Schulen für 
einen ersten Durchgang im Schuljahr 2023/24 ausgewählt. 
Deren Zielvereinbarungspraxis wird die Erfahrungen mit Ziel-
vereinbarungsprozessen, die im Rahmen eines Pilotprojekts 
mit den Gymnasien Ehingen (Zielvereinbarung zu Förderung 
der Motivation in der Pubertät) und Ochsenhausen (Zielver-
einbarung zur Verwirklichung von Bildungsgerechtigkeit durch 
Begabtenförderung wie Förderkonzepte für Schülerinnen und 
Schüler mit Migrationshintergrund) gesammelt wurden, ver-
breitern und vertiefen. 
Die Staatlichen Schulämter beginnen im neuen Schuljahr zu-
sammen mit den Grundschulen, Haupt- und Werkrealschulen, 
Realschulen, Gemeinschaftsschulen und Sonderpädagogi-
schen Bildungs- und Beratungszentren mit dem Qualitäts-
entwicklungsprozess. Voraussichtlich werden im Anschluss 
an die Statusgespräche, die im ersten Halbjahr stattfinden 
werden, rund 150 Schulen in den von Prozess der Ziel- und 
Leistungsvereinbarung starten. 

Landratsamt Zollernalbkreis
Online Veranstaltungskalender 
Im übersichtlichen Online-Veranstaltungskalender 
der Zollernalb unter www.zollernalb.com finden Sie 
Informationen zu den zahlreichen Veranstaltungen 
und den vielfältigen Freizeitmöglichkeiten auf der 

Zollernalb. Neben lokalen Ereignissen, geführten Wanderun-
gen, Rad-Treffs, Ausstellungen oder Museumsführungen fin-
den Sie dort unter anderem auch Radund Wandertipps. Kli-
cken Sie rein oder schauen Sie mal auf der neuen kostenlosen 
Zollernalb-App vorbei!
 

Zollernalbkreis
Landratsamt
Öffentliche Bekanntmachung 
Vollzug der Wassergesetze 
Antrag auf Erteilung einer wasserrechtlichen 

Erlaubnis zur Sammlung des Niederschlagwassers aus 
dem Kalksteinbruch Plettenberg in einem Sedimentations-
becken und zur Versickerung in einem nachgeschalteten 
Becken sowie weitere Benutzungen, Gemarkung Dottern-
hausen Flurstück 2786 und Flurstück 2795/1 – Antrag der 
Holcim (Süddeutschland) GmbH
Hier: Öffentliche Auslegung der Antragsunterlagen 
  
1.
Die Holcim (Süddeutschland) GmbH betreibt südöstlich von 
Balingen auf der Hochfläche des Plettenbergs den Kalkstein-
bruch Plettenberg.
Mit Datum vom 03.04.2008 erteilte das Landratsamt Zollern-
albkreis der Holcim (Süddeutschland) GmbH die wasserrecht-
liche Erlaubnis für die Versickerung von Niederschlagwasser 
aus dem Steinbruch Plettenberg in einem Rückhalte- und 
Versickerungsbecken nach Sammlung und Sedimentierung 
in einem vorgeschalteten Sedimentationsbecken im Stein-
bruch Gemarkung Dotternhausen Flurstück 2786 und Flur-
stück 2795/1. Die Erlaubnis ist bis 31.12.2023 befristet.
Da die bestehende wasserrechtliche Erlaubnis Ende 2023 
ausläuft, hat die Holcim (Süddeutschland) GmbH die Ertei-
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lung einer neuen wasserrechtlichen Erlaubnis für folgende 
Tatbestände beantragt:
 •   Weiterer Betrieb des bestehenden Sedimentationsbe-

ckens und eines nachgeschalteten Rückhalte- und Ver-
sickerungsbeckens zur Sammlung, Sedimentation und 
Versickerung des zufließenden Niederschlagswassers 
aus dem Steinbruch Plettenberg für den Zeitraum vom 
01.01.2024 bis zum 31.01.2029

 •   Entnahme von Wasser aus dem Becken-Außen (Rück-
halte- und Versickerungsbecken) / oberirdischen Ge-
wässer zur Fahrwegbewässerung und Fahrzeugreini-
gung von insgesamt max. 5.000 m³/Jahr (4.000 m³/Jahr 
Fahrwegbewässerung; 1.000 m³/Jahr Fahrzeugwäsche)

 •   Zulassung der Ertüchtigung einer Rohrleitung (Zuleitungs-
kanal DN400) als Wasserableitung zum Becken–Innen 
(Sedimentationsbecken), sowie die Aufschüttung eines 
etwa 130 cm hohen Walls nördlich vom Becken-Außen 
zur Zurückhaltung von bei Starkregen abfließendem Was-
ser auf der Betriebsfläche der Nordkulisse

  
2.
Das Landratsamt Zollernalbkreis, Amt für Umwelt und Abfall-
wirtschaft, Hirschbergstraße 29, 72336 Balingen ist als untere 
Wasser- und Bodenschutzbehörde für das Verfahren und die 
Zulassungsentscheidung zuständig. Das Landratsamt Zol-
lernalbkreis führt für das beantragte Vorhaben ein förmliches 
Erlaubnisverfahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung durch. Das 
Verfahren richtet sich nach §§ 8 ff., 47 und 48 Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG), § 93 Wassergesetz Baden-Württemberg 
(WG) i.V.m. §§ 72 ff. Landesverwaltungsverfahrensgesetz Ba-
den-Württemberg (LVwVfG) und §§ 1 ff. Plansicherstellungs-
gesetz (PlanSiG). Die Öffentlichkeit ist nach Maßgabe der  
§§ 93 Wassergesetz BW (WG) i.V.m. §§ 72 ff. Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz (LVwVfG) i.V.m §§ 11 ff. Plansicherstel-
lungsgesetz (PlanSiG) an dem Verfahren zu beteiligen.
Als mögliche Entscheidung kommt die Zulassung des Vor-
habens in Form einer wasserrechtlichen Erlaubnis – ggf. ver-
bunden mit Inhalts- und Nebenbestimmungen – oder die Ab-
lehnung des Antrags in Betracht. Das Vorhaben wird hiermit 
ortsüblich bekannt gemacht. 
  
3.
Die Antrags- und Planunterlagen, aus denen sich der Umfang 
und die genaue Lage des Vorhabens ergibt, liegen in der Zeit vom

18. September 2023  
bis einschließlich 17. Oktober 2023

bei nachfolgenden Behörden während der üblichen Öffnungs-
zeiten zur Einsicht aus:
a)   Landratsamt Zollernalbkreis, Amt für Umwelt und Abfallwirt-

schaft, Raum 237, Hirsch-bergstraße 29, 72336 Balingen
b)   Gemeinde Dotternhausen, Rathaus Bürgerbüro Raum 25, 

Hauptstraße 21, 72359 Dot-ternhausen
c)   Gemeinde Dormettingen, Rathaus Bürgerbüro, Wasen-

straße 38, 72358 Dormettingen
d)   Gemeinde Ratshausen, Rathaus Bürgerbüro, Schloßhof 4, 

72365 Ratshausen
e) Gemeinde Hausen am Tann, Rathaus Sekretariat des Bür-
germeisters, Mühlstraße 6, 72361 Hausen am Tann
Die öffentliche Bekanntmachung über die Auslegung der An-
tragsunterlagen und die zur Einsicht ausliegenden Antrags-
unterlagen können im Zeitraum 18. September 2023 bis ein-
schließlich 17. Oktober 2023 außerdem auf der Homepage 
des Landratsamtes Zollernalbkreis
https://www.zollernalbkreis.de/aktuelles/ 
Amtliche+Bekanntmachungen/Umweltamt
abgerufen werden. 
  
4.
Innerhalb des Zeitraumes 18. September 2023 bis einschließ-
lich 17. Oktober 2023 und bis zwei Wochen nach Ablauf der 

Auslegungsfrist, also bis einschließlich 31. Oktober 2023, kann 
sich jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt wer-
den, bei nachfolgenden Behörden schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift zu den Antragsunterlagen äußern bzw. Ein-
wendungen gegen das Vorhaben erheben (Einwendungsfrist):
a)   Landratsamt Zollernalbkreis, Amt für Umwelt und Abfallwirt-

schaft, Raum 237, Hirsch-bergstraße 29, 72336 Balingen
b)   Gemeinde Dotternhausen, Rathaus Bürgerbüro Raum 25, 

Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen
c)   Gemeinde Dormettingen, Rathaus Bürgerbüro, Wasenstra-

ße 38, 72358 Dormettingen
d)   Gemeinde Ratshausen, Rathaus Bürgerbüro, Schloßhof 4, 

72365 Ratshausen
e)   Gemeinde Hausen am Tann, Rathaus Sekretariat des Bür-

germeisters, Mühlstraße 6, 72361 Hausen am Tann
Der leserliche Name und die vollständige leserliche Adresse 
des Einwendenden, sowie gegebenenfalls Flurstücksnum-
mer(n) und Eigentümer der betroffenen Grundstücke sind 
bei schriftlichen Äußerungen und Einwendungen anzugeben. 
Einwendungen müssen die konkrete Betroffenheit des gel-
tend gemachten Belangs erkennen lassen. Des Weiteren wird 
darauf hingewiesen, dass schriftliche Äußerungen oder Ein-
wendungen handschriftlich unterschrieben sein müssen. Die 
Erhebung von Einwendungen durch Übersendung einer E-Mail 
ist daher nicht möglich. Bei allen schriftlichen Äußerungen, 
Einwendungen oder Stellungnahmen wird gebeten, das Ak-
tenzeichen „Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis der Holcim 
(Süddeutschland) GmbH vom 1. August 2023“ anzugeben.
Mit dieser öffentlichen Bekanntmachung werden außerdem 
die Vereinigung, die aufgrund einer Anerkennung nach ande-
ren Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der 
Verwaltungsgerichtsordnung gegen die Entscheidung einzu-
legen, über die Auslegung der Antragsunterlagen benachrich-
tigt. Gleichzeitig wird Ihnen Gelegenheit zur Stellungnahme 
innerhalb der oben genannten Einwendungsfrist gegeben. 
Maßgeblich für die Fristenwahrung ist der Tag des Eingangs 
der Einwendungen bzw. Stellungnahmen beim Landratsamt 
Zollernalbkreis oder bei den Gemeinden Dotternhausen, Dor-
mettingen, Ratshausen und Hausen am Tann, nicht das Datum 
des Poststempels. Nach Ablauf der Einwendungsfrist sind 
alle Einwendungen oder Äußerungen, die nicht auf besonde-
ren privatrechtlichen Titeln beruhen, im Verwaltungsverfahren 
ausgeschlossen. Dies gilt entsprechend auch für Stellung-
nahmen von Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung 
nach anderen Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehel-
fe nach der Verwaltungsgerichtsordnung einzulegen. Für ein 
sich anschließendes Klageverfahren gilt dieser Ausschluss 
von Einwendungen und Stellungnahmen nicht. Der Eingang 
von Einwendungen und Stellungnahmen wird nicht bestätigt.
Werden Einwendungen mit Unterschriftslisten, die von mehr 
als 50 Personen unterzeichnet sind, oder in Form vervielfäl-
tigter gleichlautender Texte (gleichförmige Eingaben) einge-
reicht, gilt derjenige Unterzeichner als Vertreter der übrigen 
Unterzeichner, der darin mit Namen, Beruf und Anschrift als 
Vertreter bezeichnet ist, soweit er nicht von ihnen als Bevoll-
mächtigter bestellt worden ist. Auf jeder Seite mit einer Unter-
schrift müssen die Daten des Vertreters bzw. Bevollmächtigten 
gut erkennbar sein. Nur eine natürliche Person kann Vertreter 
sein. Unberücksichtigt können Einwendungen bleiben, die den 
vorstehenden Anforderungen nicht entsprechen oder auf de-
nen Unterzeichner ihren Namen oder ihre Anschrift nicht oder 
unleserlich angegeben haben. 
  
5.
Dem Antragsteller, den von ihr Beauftragten, sowie den Be-
hörden, die am Verfahren beteiligt sind und deren Aufga-
benbereich von den Einwendungen berührt werden, werden 
nach Ablauf der Einwendungsfrist die Einwendungen und 
Äußerungen zur Verfügung gestellt, um eine Erwiderung zu 
ermöglichen.
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Wenn dies ausdrücklich verlangt wird und diese Angaben zur 
ordnungsgemäßen Durchführung des Erlaubnisverfahrens 
nicht erforderlich sind, werden Namen und Anschrift des Ein-
wenders vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht.
Gemäß der EU-Datenschutz-Grundverordnung (Artikel 13 und 
14 DSGVO) wird darauf hingewiesen, dass die erhobenen Ein-
wendungen und die darin mitgeteilten personenbezogenen 
Daten für dieses Verfahren vom Landratsamt Zollernalbkreis, 
Amt für Umwelt und Abfallwirtschaft, Hirschbergstraße 29, 
72336 Balingen erhoben, gespeichert und verarbeitet wer-
den. Um klären zu können, in welchem Umfang der Einwen-
der betroffen ist, werden die persönlichen Daten benötigt. 
Die Verarbeitung der Daten ist zur Erfüllung der Aufgaben 
des Landratsamtes Zollernalbkreis als zuständige Behörde 
für das wasserrechtliche Verfahren erforderlich und erfolgt auf 
der Grundlage von § 4 Landesdatenschutzgesetz (LDSG) in 
Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 S. 1 e) DSGVO.
Zur Auswertung werden die persönlichen Daten an die Vor-
habenträgerin und ihre Beauftragten sowie die fachlich mit 
dem Verfahren befassten Behörden weitergegeben. Die An-
tragstellerin sowie auch ihre Beauftragten sind zur Einhaltung 
der DSGVO verpflichtet. Unter Beachtung der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen für den genannten Zweck werden die 
Daten so lange gespeichert, wie es erforderlich ist.
  
6. 
Nach § 73 Abs. 6 LVwVfG werden nach Ablauf der Einwen-
dungs- und Äußerungsfrist die rechtzeitig erhobenen Ein-
wendungen sowie die jeweils rechtzeitig abgegebenen 
Stellungnahmen der anerkannten Umwelt- und Naturschutz-
vereinigungen und die der Behörden, Institutionen und Orga-
nisationen (TÖBS) mit dem Träger des Vorhabens, den Behör-
den, den Betroffenen, den Vereinigungen sowie denjenigen, 
die Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben 
oder sonst sich geäußert haben, in einem noch festzusetzen-
den Termin mündlich erörtert. Ggf. kann der Erörterungstermin 
nach dem PlanSiG als Online-Konsultation durchgeführt oder 
diese durch eine Telefon- oder Videokonferenz ersetzt werden. 
Der Erörterungstermin wird mindestens eine Woche vorher 
ortsüblich bekannt gemacht. 
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
Der Vorhabenträger, die Behörden, die Vereinigungen und 
diejenigen, die Einwendungen und Äußerungen abgegeben 
haben, werden über diesen Erörterungstermin benachrichtigt.
Wenn mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen sind, 
können Personen die Einwendungen erhoben haben, oder die 
Vereinigungen, die Stellungnahmen abgegeben haben, durch 
öffentliche Bekanntmachung über den Erörterungstermin be-
nachrichtigt werden.
Die Teilnahme am Erörterungstermin ist freigestellt. Bei diesem 
Termin kann auch ohne einen Beteiligten verhandelt werden, 
wenn dieser nicht teilnimmt. Die Vertretung durch einen Be-
vollmächtigten ist möglich. Die Bevollmächtigung ist durch 
eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entschei-
dung über die Einwendungen sowie über die Stellungnahmen 
der Vereinigungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden kann, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen 
sind.
  
7.  
Über die Einwendungen entscheidet das Landratsamt Zol-
lernalbkreis nach Abschluss des Anhörungsverfahrens. Bei 
Zulassung des Vorhabens entscheidet die Behörde in der Ent-
scheidung über die Einwendungen, über die bei der Erörterung 
vor der Anhörungsbehörde keine Einigung erzielt worden ist 
(§ 93 Abs. 1 WG i. V. m. § 74 Abs. 2 LVwVfG).
Die Entscheidung über den Antrag wird öffentlich bekannt ge-
macht. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der 
Entscheidung über die Einwendungen sowie über die Stel-
lungnahmen der Vereinigungen durch öffentliche Bekanntma-

chung ersetzt werden kann, wenn mehr als 50 Zustellungen 
vorzunehmen sind. Zusätzlich wird der Inhalt der Entscheidung 
auf der Homepage des Landratsamtes Zollernalbkreis unter
https://www.zollernalbkreis.de/aktuelles/ 
Amtliche+Bekanntmachungen/Umweltamt
zugänglich gemacht.
Durch die Beteiligung am Verfahren entstehende Kosten  
(z. B. Einsichtnahme in die Antragsunterlagen, Teilnahme am 
Erörterungstermin, Kosten der Beauftragung eines Bevoll-
mächtigten) werden nicht erstattet.
Balingen, den 08.09.2023
gez. Anke Moser
Landratsamt Zollernalbkreis
Amt für Umwelt und Abfallwirtschaft
 

 
 

 
 
 

 
  

 
  

 
 

  
 

  
 

  
   
   
   
 

 
  

 
  

 
  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

  
   

 
  

 
 

    

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal 
  
  

Der Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal 
mit Sitz in Schömberg (Zollernalbkreis) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine 
  

Assistenz der Geschäftsführung (m/w/d) 
in Teilzeit (70%). 

  
Das interessante und vielseitige Aufgabengebiet dieser 
unbefristeten Stelle umfasst insbesondere 
  
•  die eigenständige Führung der Büro- und Organisati-

onsaufgaben mit einem hohen Maß an Verantwortung, 
•  die Auszeichnung von Rechnungen, 
•  die Vorbereitung und Erstellung von Abrechnungen 
•  Tourismusangelegenheiten, einschließlich Pflege der 

Homepage 
•  die Mitarbeit im Bereich der Geschäftsstelle der Ver-

bandsversammlung, 
•  Vorbereitung von Sitzungen einschließlich der stellver-

tretenden Protokollführung 
•  die Übernahme/Bearbeitung von Sonderaufgaben 
  
Eine abschließende Anpassung des Aufgabengebietes ist 
möglich. 
  
Für diese verantwortungsvolle Stelle suchen wir eine/n Mit-
arbeiter/in mit der Ausbildung zum/r Verwaltungsfachange-
stellten oder mit einer vergleichbaren Ausbildung, vorzugs-
weise mit Berufserfahrung im Sekretariatsbereich. 
  
Die Tätigkeit wird nach den Regelungen des TVöD vergütet 
und ist derzeit in EG6 eingruppiert. 
  
Unser eingespieltes Team freut sich auf eine aufgeschlos-
sene, flexible und engagierte Verstärkung. Neben selbst-
ständigem Arbeiten unter der fachlichen Begleitung im 
individuell notwendigen Umfang bieten wir regelmäßige 
Fortbildungsmöglichkeiten, sowie moderne und flexible 
Arbeitsbedingungen. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis spätestens 27.09.2023 an den  
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal. Bit-
te beachten Sie, dass wir Bewerbungen ausschließlich per 
E-Mail (sekretariat@gvv-os.de) entgegennehmen. 
Haben Sie Fragen zu der Stelle? Unsere Verbandsge-
schäftsführung Frau Renz hilft Ihnen unter der Telefon-
nummer 07427/9498-12 gerne weiter.
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- Landwirtschaftsamt 
Felderbegehungen  
Die Getreideernte ist eingebracht. Ein chaotisches Pflanzen-
baujahr geht in das letzte Drittel über. Die unterschiedliche 
Niederschlagsverteilung und Niederschlagsmenge im Zoller-
nalbkreis macht es unmöglich, die pflanzenbaulichen Maßnah-
men standardisiert für den gesamten Kreis zu formulieren. Die 
Aussaat von Zwischenfrüchten ist in der Regel abgeschlossen. 
Die Rapssaat sollte im Boden sein und die Wintergetreideaus-
saat ist in der Vorbereitung. 
Die Felderbegehungen bieten die Möglichkeit ackerbauliche 
Maßnahmen vor Ort zu diskutieren, wie die Beurteilung des Bo-
dens, das weitere Vorgehen für die Aussaat der Winterungen, 
die Auswahl von Sorten, die Düngung und der Pflanzenschutz. 
  
Folgende Termine werden angeboten: 
•  Ringingen, Dienstag 12.09. 2023, 18.00 Uhr.
 Treffpunkt am Friedhofsparkplatz. 
•  Leidringen, Donnerstag 14.09. 2023, 18.00 Uhr.
 Treffpunkt am Kriegerdenkmal. 
•  Gruol:  Montag 18.09. 2023, 18.00 Uhr.
 Treffpunkt ist Richtung Weildorf der erste Feldweg links. 
  
Die Felderbegehung ist als zweistündige Fortbildung zur Pflan-
zenschutz-Sachkunde nach § 9 Absatz 4 des Pflanzenschutz-
gesetztes anerkannt. Die Anwesenden erhalten im Anschluss 
eine Fortbildungsbescheinigung über zwei Stunden. 
  
Alle interessierten Landwirte und Landwirtinnen sind zu den 
oben genannten Terminen herzlich eingeladen. Für Fragen 
steht Ihnen Frau L. Lohrmann unter der Telefonnummer 
07433/921947 zur Verfügung. 

Zollernalb Klinikum bietet Präventionskurs 
„Jumbo Kids light“ 
Die veröffentlichten Studien des Robert Koch Instituts 
zeigen deutlich: der Anteil an übergewichtigen Kindern 
steigt weiter an.  
Bundesweit sind ca. 15 Prozent aller Kinder und Jugend-
liche übergewichtig. Bei sechs Prozent handelt es sich 
sogar um Adipositas, also krankhaftem Übergewicht.  
Auch in der Region Neckar-Alb zeigen die Berichte der 
gesetzlichen Krankenkassen ein ähnliches Bild.  

Das Team der Ernährungsambulanz im Zollernalb Klinikum 
bietet speziell für Kinder und Jugendliche mit Gewichtspro-
blemen einen Präventionskurs an. 
Der Kurs „Jumbo Kids light“ soll das bedarfsgerechte, gesund-
heitsbewusste Essverhalten von Kindern und Jugendlichen 
fördern. Die Inhalte basieren auf den aktuellen Empfehlungen 
und Beratungsstandards der optimierten Mischkost des For-
schungsinstituts für Kinderernährung (FKE). 
Die Ziele des Kurses sind die Förderung eines verbesserten 
Körpergefühls und Selbstbewusstseins, die Einbeziehung der 
Eltern, das Erkennen und Verändern von situationsabhängigen 
Essverhalten und die Motivation zu vermehrter Alltagsbewe-

gung und ggf sportlicher Aktivität. Auch wird ein verbessertes 
Koch- und Einkaufsverhalten mit den jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern geübt. 
Der Kurs umfasst zwölf Einheiten und richtet sich an Kinder 
und Jugendliche im Alter von acht bis vierzehn Jahren. Beginn 
ist am Freitag, 20. Oktober 2023 um 14:45 Uhr im Seminar-
raum 2 am Klinikstandort in Balingen. 
Am 13.10.2023 sind alle interessierten Eltern zu einem unver-
bindlichen Infoabend um 17 Uhr im Seminarraum 2 in Balin-
gen eingeladen. 
Anmeldung und weitere Informationen unter ernaehrungsbe-
ratung.amb@zollernalb-klinikum.de 
Die Teilnahmegebühr in Höhe von 119 EUR kann nach Kurs-
abschluss im Rahmen der Primärprevention (§20 SGB V) bei 
den Krankenkassen geltend gemacht werden.
 
Mit Prävention sicher und gesund  
ins neue Schuljahr starten 
Schülerinnen und Schüler sind bei der Unfallkasse  
Baden-Württemberg (UKBW) unfallversichert 
Karlsruhe/Stuttgart, den 11.09.2023 
Die Sommerferien sind vorbei – für rund 1,5 Millionen 
Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg startet 
das neue Schuljahr. Die UKBW ist seit über 50 Jahren eine 
kompetente Partnerin, wenn es um die Sicherheit und 
Gesundheit der Schülerinnen und Schüler geht. Neben 
baulichen Maßnahmen und altersgerechtem Sportunter-
richt sorgt die UKBW mit Themen wie Verkehrssicherheit, 
Gewaltprävention, psychische Gesundheit und Bewegung 
für eine bessere Lernumgebung im Schulalltag.  
Es geht wieder los: Schülerinnen und Schüler packen den 
Schulranzen und machen sich auf den Weg in die Schule. 
Bereits mit dem Schritt vor die Haustür besteht der gesetz-
liche Versicherungsschutz. Dabei ist es egal, ob Kinder und 
Jugendliche den Schulweg zu Fuß bestreiten oder sich für 
Fahrrad, Bus und Bahn entscheiden. Dieser Schutz setzt sich 
auch während des Unterrichts, in der Sporthalle, im Pausen-
hof oder beim Klassenausflug fort. Die UKBW verfolgt ihren 
gesetzlichen Auftrag und versichert alle Schulkinder bei Un-
fällen kostenfrei. 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen allen 
Schülerinnen und Schülern einen guten und unfallfreien Start 
ins neue Schuljahr. Die Sicherheit und Gesundheit der Kinder 
in Baden-Württemberg liegt uns sehr am Herzen. Prävention 
ist ein wichtiger Baustein zur Vermeidung von Schulunfällen. 
Hier unterstützen wir mit verschiedenen Angeboten. Ganz 
neu ist die Onlineplattform Schulwegtrainer.de. Hier werden 
Verkehrssicherheit und Verhaltensregeln zielgruppengerecht 
und spielerisch vermittelt!“ 
Gesund und sicher in der Schule – UKBW-Angebote  
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, bietet die 
UKBW zahlreiche Präventionsangebote an: 
•  Online-Plattform www.schulwegtrainer.de: der di-

gitale Schulwegtrainer der UKBW und der Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg. Die Online-Anwendung 
zeigt ziel-gruppengerecht die wichtigsten Verhaltensregeln 
im Straßen-verkehr auf. Videoclips und Spiele runden das 
Angebot ab. 

•  Tag der Schülersicherheit:  Jedes Jahr zeichnet die 
UKBW zehn wegweisende Projekte an Schulen aus, die 
sich gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern für 
mehr Sicherheit und Gesundheit in der Schule und auf 
dem Schulweg einsetzen. Informationen unter https://
www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/ 

•  „Internationale Verkehrssicherheitstage“ im Ravens-
burger Spieleland: Alle Schulanfänger sind am 23. bis  
24. September 2023 zu den Internationalen Verkehrssi-
cherheitstagen eingeladen, um gemeinsam mit der UKBW 
bei vielen Mitmachaktionen den Schulweg zu trainieren. 
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•  Seminare der UKBW Akademie: Für Lehrkräfte gibt es 
ein vielfältiges Seminarangebot. Alle Informationen unter 
https://akademie.ukbw.de 

•  Vor-Ort Besuche an den Schulen: Fachexpertinnen und 
Fachexperten der UKBW besichtigen Schulen und beraten 
diese im Hinblick auf eine sichere und gesunde Lernum-
gebung. 

Leistungen für den Fall der Fälle 
Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen 
die Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung 
im Rahmen der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Be-
handlung, Versorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und 
Heilmitteln, Krankengymnastik, ambulante und stationäre 
Pflege sowie Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden. 
Weitere Informationen zum Thema Prävention und Versiche-
rungsschutz in Schulen gibt es unter 
https://www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule.
 

Die Plettenberg-Seilbahn in 
Dotternhausen (Zollernalb-
kreis) darf abends wieder 
länger fahren

Die befristete Betriebserlaubnis mit Auflage zur Reduzie-
rung der Fahrgeschwindigkeit bleibt bestehen 
Wie das Regierungspräsidium Freiburg (RP) mitgeteilt hat, darf 
die Firma Holcim ihre Seilbahn in Dotternhausen (Zollernalb-
kreis) abends wieder bis 22 Uhr betreiben. Die Holcim habe die 
am RP angesiedelte Landesbergdirektion darüber informiert, 
dass sie dadurch nur noch in Ausnahmefällen auf Samstage 
ausweichen müsse. Die Firma habe angekündigt, dass am 
morgigen Samstag der Betrieb notwendig sei.
Zum Schutz der Nachbarschaft vor Lärm durfte die Pletten-
berg-Seilbahn seit dem 29. Juni abends nur noch bis 20 Uhr 
fahren. Wie das RP mitteilt, konnte die Firma Holcim nun nach-
weisen, dass zuletzt umgesetzte Maßnahmen zur Reduzierung 
des Lärms erfolgreich waren. Auf Basis der Auswertung aktuell 
vorliegender Lärmmessungen konnte die Landesbergdirektion 
die Beschränkung des Abendbetriebs aufheben. Damit darf 
die Seilbahn an Werktagen wieder von 6 bis 22 Uhr fahren. 
Auf die angeordnete Reduzierung der Fahrgeschwindigkeit auf 
4,8 Meter pro Sekunde könne man weiterhin nicht verzichten, 
heißt es aus dem RP. Allerdings darf die Firma Holcim dieses 
Tempo künftig auch morgens zwischen 6 und 7 Uhr fahren. In 
dieser Stunde durften bislang nur Dienstfahrten mit einer Ge-
schwindigkeit bis zu zwei Metern pro Sekunde stattfinden. Im 
Vorfeld der Entscheidung habe sich die Landesbergdirektion 
von der Landesanstalt für Umwelt beraten lassen.

Das RP weist darauf hin, dass die Betriebserlaubnis der Seil-
bahn weiterhin bis einschließlich 29. Oktober 2023 befristet 
ist. Die jetzige Ausweitung der Betriebszeit beeinflusse die 
Entscheidung über die endgültige Betriebserlaubnis nicht. Für 
eine endgültige Betriebserlaubnis, wie die Firma Holcim sie 
beantragt hat, müsse der von der Seilbahn verursachte Lärm 
weiter vermindert werden.
In den vergangenen Monaten hat das Unternehmen weitere 
Maßnahmen zur Lärmminderung umgesetzt. Unter anderem 
wurde dabei eine akustische Kamera eingesetzt, die der Er-
mittlung der Lärmursache dienen sollte. In den nächsten Tagen 
sind im Hinblick auf die endgültige Betriebserlaubnis weitere 
Lärmmessungen vorgesehen. Nach deren Auswertung werde 
man wissen, ob nach allen Anstrengungen die vorgegebenen 
Lärmrichtwerte zuverlässig eingehalten werden, so das RP. 
Erst, wenn überzeugend nachgewiesen ist, dass die Anlage 
die gesetzlichen Vorgaben erfüllt, könne die Behörde eine 
endgültige Betriebserlaubnis ohne Einschränkungen erteilen.
 

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Hundekothaufen - ein Ärgernis! 
Bei der Gemeindeverwaltung gehen zurzeit 
wieder Klagen und Beschwerden ein, dass 
in Vorgärten, auf den Gehwegen, in den 
Grünflächen und vor allen Dingen im Be-
reich der öffentlichen Kinderspielplätze 

und der Grundschule sehr viele Hundekothaufen zu finden 
sind. Auch in Wohnbereichen ist man als Spaziergänger 
öfters der Gefahr ausgesetzt, in Hundekot zu treten. Der 
Kontakt mit „Tretminen“ macht sicherlich keine Freude! 
  
Es sollte selbstverständlich sein, dass jeder Hundehalter 
geeignete Tüten oder Sonstiges mit sich führt und die „Ge-
schäfte“ seines Hundes aufsammelt und ordnungsgemäß 
entsorgt. Zu beachten sind auch die Hundetoiletten mit 
Beutelspender und Abfallbehälter welche die Gemeinde-
verwaltung an folgenden Standorten aufgestellt hat: 
 Ortsausgang Alleenstraße/ Eichstraße 
 Kreuzung Weiherstraße / Plettenbergstraße 
 Ortsausgang Schömberger Straße / Erlenweg 
 Kreuzung Weiherstraße / Anton-Bruckner-Straße 
 Kreuzung Hauptstraße / Festhallenstraße 
 Kreuzung Schulstraße / Wasenstraße

Hinweise zur Hundehaltung 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
bei der Gemeinde Dotternhausen gehen zahlreiche Mel-
dungen über Fehlverhalten der Hundebesitzer ein. 
Hier die wichtigsten Bestimmungen bzgl. der Hundehaltung: 
-   Hunde dürfen nur Personen überlassen werden, die 

das Tier sicher führen können. Das bedeutet: Hunde 
sind immer an der Leine zu führen und dürfen nicht frei 
umherlaufen. Dies gilt für Straßen und Gehwege sowie 
Grün- und Erholungsanlagen. 

-  Wenn eine Begegnung mit Personen (Kindern, Reitern, 
Joggern, Radfahrern) stattfindet, müssen die Besitzer 
ihren Hund zurückrufen (Rollleine) und festhalten. Au-
ßerdem muss genügend Abstand zu Nutztieren gehal-
ten werden. 

-  Der Halter eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass sein 
Tier seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und 
Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. 
Dennoch dort abgelegter Hundekot muss von der Be-
gleitperson des Hundes unverzüglich beseitigt werden. 

-  Hunde sind so zu halten, dass niemand durch anhal-
tende Laute gestört wird. 

-  In der Brutzeit von März bis Juli gehören Hunde in der 
freien Landschaft an die Leine, da sie sonst eine enor-
me Belastung für seltene Vogelarten darstellen. 

-  Für Hundehalter gilt: Unwissenheit schützt vor Strafe nicht! 
Der Hundekot schädigt die Futterverwertung in der Land-
wirtschaft. 
In § 37 Abs. 1 NatSchG ist verankert, dass es Pflicht ist, auf 
die Bedürfnisse der Landwirtschaft Rücksicht zu nehmen. 
Das bedeutet, dass während der Nutzzeit kein Betretungs-
recht besteht. Sonderkulturen (Obst-/Garten-/Weinbau) 
dürfen ganzjährig nur auf Wegen betreten werden.  
Zeigen Sie Verantwortungsbewusstsein und nehmen Sie 
Rücksicht auf andere Bürger. 
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Abholung ausgedienter Kühlgeräte,  
Bildschirme und Fernseher 
Am Freitag, 20.10.2023, werden wieder Kühlgeräte, Bild-
schirme und Fernseher abgeholt. 
Meldungen zur Abholung sind bis Donnerstag, 12.10.2023, 
11.30 Uhr, beim Bürgermeisteramt, Tel. 07427/9405-15, 
möglich. 
Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr  
am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht angemel-
dete Geräte bleiben stehen. Andere Elektrogeräte können 
über das Wertstoffzentrum in Schömberg entsorgt werden. 

Voranzeige: 

Sonderaktion für die Hauptuntersuchung 
von Zugmaschinen gemäß § 29 StVZO 
Die TÜV SÜD Auto Service GmbH bietet auch in diesem 
Jahr wieder die Prüfung von landwirtschaftlichen Zugma-
schinen in Dotternhausen an. 
Die nächste Prüfung findet am Samstag, 04.11.2023 von 
08.00 - 10.00 Uhr an der Festhalle  in Dotternhausen statt.

Die Sirene erklingt zum ersten Mal 
Am kommenden Donnerstag, 14.09.2023 findet der bun-
desweite Warntag statt. An diesen Tag wird auch die Si-
rene, welche auf dem Feuerwehrhaus installiert ist, zum 
ersten Mal erklingen. 
Um Beachtung wird gebeten.

Neues aus dem Rathaus
 
Hausmüllabfuhr 
Leerung Papiertonne 
Dienstag, 19.09.2023 
  
Abholung Gelber Sack 
Donnerstag, 21.09.2023 
  
Leerung Rest- und Biomülltonne 
Freitag, 22.09.2023 

Gemeindebücherei�
Buchvorstellung -  
Die Vergessene von  
Karin Slaughter 
Heute wollen wir Ihnen eines unserer neu 
eingetroffenen Bücher vorstellen: Die Ver-
gessene von Karin Slaughter 
Beschreibung 
Vierzig Jahre Schweigen: Karin Slaugh-
ters neuer SPIEGEL-Bestseller zeichnet 
das aufrüttelnde Portrait eines grausa-
men Mordes 

Ein Mädchen mit einem Geheimnis ...
Ein kleiner Ort an der US-Ostküste, 1982: Sorgfältig macht 
sich die siebzehnjährige Emily Vaughn für ihren Abschlussball 
zurecht. Doch sie verbirgt ein Geheimnis, das ihr am Ende des 
Abends zum Verhängnis werden soll. 
Ein ungelöster Mord ...

Nicht nur Emily wurde in der Horrornacht vor vierzig Jahren 
zum Schweigen gebracht. Ihre Freunde und Familie haben 
sich abgeschottet, die Gemeinde spricht nicht über das brutal 
ermordete Mädchen. Aber dem malerischen Küstenort steht 
ein gewaltiger Sturm bevor. 
Eine letzte Chance, den Täter zu finden ...
US-Marshal Andrea Oliver ist aus scheinbar unverfänglichen 
Gründen in Longbill Beach: Sie soll eine Richterin vor Mord-
drohungen zu beschützen. Doch der Auftrag ist eine Tarnung. 
In Wirklichkeit ist Andrea auf den Spuren von Emilys Mörder – 
und sie muss die Wahrheit aufdecken, bevor sich die Tragödie 
des Jahrs 1982 wiederholt ... 
»Ein mühelos gelungener Thriller« The Times 
»Karin Slaughter [zeigt] erneut ihre Bestform.« Kulturnews 
»Dieser Thriller liefert, was er verspricht. Er ist überraschend, 
berührend und spannend. Ich finde ihn absolut faszinierend« 
Adele Parks, Autorin von One Last Secret 
»Erneut beweist Karin Slaughter ihr Gespür für lebensechte 
Charakterzeichnungen und einen Plot ohne überflüssigen Bal-
last.« Johannes Baumstuhl, Galore 
»Sagenhaft spannende[r] Thriller der US-Autorin Karin Slaugh-
ter.« Morgenpost am Sonntag 
Lesen Sie Karin Slaughters neuen Cold-Case-Thriller Die 
Vergessene, bereits jetzt ein SPIEGEL-Bestseller!
 

 

 

Mobiler Dienst Balingen

Jugendtreff Dotternhausen
Wann? 
Grundschulgruppe 2. Klasse: Dienstag 13:45-15:15 Uhr 
Grundschulgruppe 3./4. Klasse: Mittwoch 13:45-15:15 Uhr 
  
Wo? Im Jugendtreff Dotternhausen 
 Schlossbergschule, Schulstr. 11 
 72359 Dotternhausen 
Wer? 
Grundschulgruppe 2. Klasse: Die zweite Klasse der 
Schlossbergschule Dotternhausen 
  
Grundschulgruppe 3./4. Klasse: Die dritte und vierte Klas-
se der Schlossbergschule Dotternhausen 
  
Bei? Verena Schetter 
 Handy: 0157 375 354 29 
 Tina Fuhrmann 
 Handy: 0177 6459993 
  

Programmübersicht September und Oktober 2023   

Dienstag, 19.09.2023 Wir backen Pizza.

Mittwoch, 20.09.2023 Wir backen Pizza.

Dienstag, 26.09.2023 Wir bemalen Steine.

Mittwoch, 27.09.2023 Wir bemalen Steine.

Dienstag, 03.10.2023 Feiertag. Der Jugendtreff  
bleibt geschlossen.

Mittwoch, 04.10.2023 Wir bemalen Gläser.

Dienstag, 10.10.2023 Wir backen Brownies.

Mittwoch, 11.10.2023 Wir backen Brownies.

Dienstag, 17.10.2023 Wir bemalen Taschen.
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Mittwoch, 18.10.2023 Wir bemalen Taschen.

Dienstag, 24.10.2023 Wir schnitzen Kürbisse.

Mittwoch, 25.10.2023 Wir schnitzen Kürbisse.

Dienstag, 31.10.2023 Ferienprogramm, es erfolgt  
eine separate Ausschreibung! 
Der Jugendtreff bleibt  
geschlossen. 

  
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
auch dieses Mal haben wir uns für die Kinder im Jugendtreff 
tolle Programmpunkte überlegt, welche die Herbsttage noch 
schöner gestalten. 
Ab diesem Schuljahr wird ein weiterer Nachmittag für die  
2. Klasse angeboten:   
Klasse 2: dienstags von 13:45 – 15:15 Uhr  
Klasse 3 und 4: mittwochs von 13:45 – 15:15 Uhr   
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme . 
  
Das Herbstferienprogramm wird separat im Amtsblatt 
bekannt gegeben. Hierbei kann es vorkommen, dass ver-
einzelte Programmpunkte auch an anderen Wochentagen 
stattfinden. 
 

 
 

 

 

   

  

 

 

 
 
 
 

   
 

  
 

 
 

 

Der Jugendtreff ist ein Offenes Angebot, 
was bedeutet, dass Sie Ihr Kind nur zu 
Ausflügen verbindlich anmelden müssen, 
da wir dann eine Fahrgelegenheit orga-
nisieren müssen. 
  

Das aktuelle Programm finden Sie entweder im Amtsblatt der 
Stadt Dotternhausen oder in den Schulranzen der Zweit-,  
Dritt- und Viertklässler. Das Programm wird alle zwei Monate 
veröffentlicht. 
  

 
 

 

 

   

  

 

 

 
 
 
 

   
 

  
 

Programm 
September/Oktober 

2023 

Viel Freude im Jugendtreff wünschen 
  
Verena Schetter und Tina Fuhrmann 
Diasporahaus Bietenhausen e.V.
 

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

-RATHAUS- 

Vorankündigung Urlaub  
Das Rathaus ist am Donnerstag, den 28.09.2023, sowie 
Montag, den 02.10.2023, wegen Urlaub geschlossen. 

Ab Donnerstag, den 07.10.2023, sind wir zu den üblichen 
Öffnungzeiten wieder für Sie da. 
  
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

Gemeindeverwaltung

E I N L A D U N G 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung  

in Dautmergen 
  am Mittwoch, 13.09.2023 

um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses

T a g e s o r d n u n g   
 
 
 
 
 
 

          
 

  
 

  
  

 
 
 

 
 

 
 
 

  
 

  
  

 
  

 
 

  
  

 
  
 

  
 

 
 

  
 

 
 
 

 
 
 

  
Öffentlich 
  
1. Kindergarten-/ Kindertagesstättengebühren 
 hier: Neufestsetzung zum Kindergartenjahr ab Sep-

tember 2023 und weitere Familienunterstützung 
durch die Gemeinde 

  
2. Installation einer weiteren PV-Anlage auf dem Dach 

des Bürgerhauses  
 hier: Sachstandsbericht und Vergabeentscheidung 
  
3. Stromlieferungen für gemeindeeigene Abnahme-

stellen im Zeitraum vom 01.01.2024 bis 31.12.2026 
 hier: Vergabeentscheidung 
  
4. Stromkonzessionsvertrag ab 1.2.2026 
 hier: Verfahrensstand und weiteres Vorgehen 
  
5. Außensanierung Mietshaus Schulstraße 4  
 hier: Abrechnung der Sanierungskosten 
  
6. LEADER Projekt „Backhaus Stüble“ 
 hier: LEADER Förderung / Sachstandsbericht / 
 weiteres Vorgehen 
  
7. Künftige Unterbringung der Geschäftsstelle des Ge-

meindeverwaltungsverbandes Oberes Schlichemtal 
 hier: Stellungnahme der Gemeinde Dautmergen zu 

verschiedenen Alternativen 
  
8. Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 
  
An die Einwohnerschaft ergeht herzliche Einladung. 
  
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
  
gez. Lippus, Bürgermeister

Neue Sirene auf dem ehemaligen Schulhaus wird am  
kommenden Donnerstag den 14.09.2023 zentral über 
die Leitstelle des DRK Balingen um 11:00 Uhr ausgelöst. 
 
Siehe auch Info auf der Titelseite dieses Amtsblattes. 
 
Wir bitten um Beachtung. 

Urlaubsvertretung  
im Gemeindewald Dautmergen 
Die jetzt für den Gemeindewald zuständige Forstdienststel-
le Geislingen ist vom 11. bis 29. September nicht besetzt. 
Die Vertretung hat Frau Revierleiterin Brand vom Forstrevier 
Heiligenzimmern übernommen. Sie erreichen Frau Brand 
unter der Mailadresse fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.
de oder donnerstags in der Sprechzeit (16 bis 18 Uhr) unter 
der Rufnummer 07428/8049. In dringenden Fällen können 
Sie sich auch direkt an das Kreisforstamt in Meßstetten 
unter der Rufnummer 07433/92-1572 melden. 
Heitz, Revierleiter
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10 Jahre Jugendhaus Dautmergen 
Am Samstag, den 02.09.2023, organisierte der Jugend-
ausschuss das 10-jährige Jubiläum seit Bestehens des 
Jugendhauses. 
Nach über 600 freiwilligen Arbeitsstunden konnte vor  
10 Jahren, am 19.10.2013, das Jugendhaus offiziell seiner 
Bestimmung übergeben werden. 
Auf dem Vorplatz des Bürgerhauses konnten rd. 100 Gäs-
te begrüßt und durch den Jugendauschuss mit Getränken 
und Essen bestens versorgt werden. 
Die angebotenen Maultaschen mit Kartoffelsalat wur-
den vom Ehepaar Margit und Peter Schwark vom 
„Landgasthof Wiesental“ gespendet.  
  
Bürgermeister Lippus verwies in seiner Begrüßung auf 
die spannende Entwicklung in Sachen Jugendhaus und 
hob neben den zahlreichen Helferinnen und Helfern ins-
besondere den damaligen Bauleiter Alfred Schädle hervor. 
Die seinerzeitigen Baukosten von etwas über 40.000 ,- €  
konnten durch zahlreiche Spenden von rd. 25.000,- €  
gegenfinanziert werden. 
  
Die beiden Bilder zeigen Mitglieder des Jugendausschus-
ses sowie einen Teil der Besucherinnen und Besucher.
 

Vorankündigung TÜV
Hauptuntersuchung von Zugmaschinen  
Die nächste Überprüfung landwirtschaftlicher Zugmaschi-
nen durch den TÜV findet voraussichtlich am Samstag, den 
04.11.2023, von 11:00 Uhr bis 11:45 Uhr vor dem Rathaus 
Dautmergen statt. 
Wir bitten die betroffenen Halter von landwirtschaflichen 
Zugmaschinen bereits jetzt schon um entsprechende 
Kenntnisnahme. 

Abholung von Kühlgeräten, Bildschirmen 
und Fernsehern 
Die nächste Abholung von Kühlgeräten, Bildschirmen und 
Fernsehern findet am Freitag 15.09.2023  statt.   
Die angemeldeten Geräte müssen am Abholtag ab 6.00 Uhr  
am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. 
Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht 
mitgenommen werden. 
Diese müssen über das Wertstoffzentrum in Schömberg, 
als normaler „Elektroschrott“, entsorgt werden. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich 
In Dotternhausen
  
16.09.2023  70. Geburtstag: 
Edeltraud Schatz, Dotternhausen 
 

Schulnachrichten

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze: 
Montag, 18. September 
Beweglich in die Woche 60+, 12-mal, 10.00 bis 11.00 Uhr 
Bein-Knie-Hüfte, 11-mal, 10.10 bis 11.10 Uhr 
Stretch & Relax in der Mittagspause, 10-mal, 12.30 bis 13.30 Uhr 
Spanisch für Senioren ohne Vorkenntnisse - A1, 15-mal,  
15.00 bis 16.30 Uhr 
Italienisch - A1 - für Anfänger, 12-mal, 16.20 bis 17.50 Uhr 
Spanisch - A1 - für Anfänger, 15-mal, 17.00 bis 18.30 Uhr 
Brötchen selber backen, 18.00 bis 21.30 Uhr 
Türkisch - A1 - für Anfänger und Teilnehmer mit geringen Vor-
kenntnissen, 10-mal, 19.00 bis 20.00 Uhr 
Deutsch - A1 - für Anfänger, 15-mal, 19.15 bis 20.45 Uhr 
Englisch - A2 - für Teilnehmer mit Vorkenntnissen, 12-mal, 
19.45 bis 21.15 Uhr 
Dienstag, 19. September 
Body-Fitness, 12-mal, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Deutsch - B2 - für Teilnehmer mit sehr guten Vorkenntnissen, 
16-mal, 18.15 bis 19.45 Uhr 
Französisch- A1 - für Teilnehmer mit 1 Semester Vorkenntnis-
se, 16-mal, 18.30 bis 19.30 Uhr 
Ready for Business - B1/B2, 12-mal, 19.30 bis 21.00 Uhr 
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Mittwoch, 20. September 
Baden-Baden - Kulturhaus LA8 und Burda Museum, 08.00 bis  
20.00 Uhr 
Fit mit Box Aerobic für Männer und Frauen, 15-mal, 18.00 bis  
19.00 Uhr 
Online-Vortrag: Digitale Assistenten unterstützen pflegende 
Angehörige, 18.00 bis 19.30 Uhr 
Deutsch intensiv - A2 - für Teilnehmer mit Vorkenntnissen,  
12-mal, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Schwedisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen, 10-mal,  
18.30 bis 19.30 Uhr 
Vinyasa-YogA, 11-mal, 19.00 bis 20.15 Uhr 
English Conversation B1, 15-mal, 19.10 bis 20.10 Uhr 
Waldbauernschule - Verjüngung, 19.30 bis 21.00 Uhr 
Communiquons! - C1, 12-mal, 20.00 bis 21.30 Uhr 
Donnerstag, 21. September 
Englisch - A1 - für Anfänger, 16-mal, 16.30 bis 17.30 Uhr 
Italienisch - A1 - für Teilnehmer mit 1 Semester Vorkenntnisse, 
15-mal, 19.45 bis 21.15 Uhr 
Freitag, 22. September 
Von Frau zu Frau: Praktischer Einstieg in die PC-Welt, 2-mal, 
bis 18.30 Uhr 
Intensivkurs Deutsch für Teilnehmer mit 1 Semester Vorkennt-
nisse, 15-mal, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Orientalischer Tanz, 10-mal, 19.45 bis 20.45 Uhr 
Samstag, 23. September 
Französisch auffrischen - A2, 8-mal, 09.00 bis 11.30 Uhr 
Echt und authentisch - kochen mit Küchenprofi Michelle Det-
tori, 18.00 bis 22.00 Uhr 
  
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de. 
 
Abendrealschule
Neuer Kurs der Abendrealschule 
Nach den Sommerferien beginnt am 16. September ein neuer 
Kurs der Abendrealschule. Einige Plätze sind noch frei. An-
meldungen werden noch entgegengenommen. 
Der Unterricht findet im Präsensunterricht in der Realschule 
Balingen wie auch im Online-Unterricht am PC zuhause statt. 
Eine ausführliche Informationsbroschüre kann angefordert 
werden: Geschäftsstelle der Abendrealschule Balingen e.V. 
-Tel: 07433/7340 - info@abendrealschule-balingen.de 
oder www.abendrealschule-balingen.de - Schramberger Stra-
ße 17 - 72336 Balingen. 
Die Abendrealschule Balingen e.V. ist die einzige Abendreal-
schule im Zollernalbkreis. Sie versorgt auch die vielen umlie-
genden Kreise, die keine Abendrealschule mehr haben.
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Martinus Dotternhausen

Freitag, 15.09.23    
14:00 Uhr Einschulungsgottesdienst  
Sonntag, 17.09.23, 24. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Wortgottesfeier (Gem. Referent)  
Sonntag, 24.09.23, 25. Sonntag im Jahreskreis  
10:30 Uhr Hl. Messe  
  Kollekte - Caritas  
Sonntag, 01.10.23, Erntedank  
10:30 Uhr Wortgottesfeier (Gem. Referent)  
19:00 Uhr Rosenkranzgebet  

Sonntag, 08.10.23, 27.S onntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Fahrzeugsegnung der Feuer-

wehr (Diakon) Kollekte - Silbersonntag  
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Abendmessen nach der Sommerpause 
Die erste Abendmesse nach der Sommerpause ist in die-
sem Jahr erst am 03.10.2023.

Sitzung des Kirchengemeinderates  
am Dienstag, 19.09.  um 20:00 Uhr im Anna-Stift. Themen: 
u. A. Gottesdienste 2023, Invenarisierung, Bauangelegen-
heiten, Verschiedenes. 

Lobpreisgruppe  
Am Montag findet um 20:15 Uhr die Singstunde der Lob-
preisgruppe im St. Anna-Stift statt. Die Gruppe trifft sich 
regelmäßig montags, alle 14 Tage. Herzliche Einladung an 
alle die gerne mitmachen möchten.

Comboni-Missionare 
Die Comboni-Missionare bedanken 
sich ganz herzlich für die Spenden und 
schließen alle in ihr Gebet mit ein. 
Ein herzliches „Vergelts´Gott“ und Got-
tes reichen Segen.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena Dautmergen

Samstag, 16.09.23    
19:00 Uhr Wortgottesfeier (Gem.Referent)  
Sonntag, 24.09.23, 25. Sonntag im Jahreskreis  
10:30 Uhr Hl. Messe Kollekte - Caritas  
Sonntag, 01.10.23, Erntedank  
09:00 Uhr Wortgottesfeier (Gem.Referent)  
Sonntag, 08.10.23, 27. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe Kollekte - Silbersonntag 
 

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

Katholisches Pfarramt, Hauptstr. 2
Öffnungszeiten
 Montag  14:00 - 17:15 Uhr
 Dienstag  14:00 - 17:15 Uhr
 Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag  14:00 - 17:15 Uhr
Auch vormittags unter Tel. 07427 / 2193 erreichbar.
Mail: stmartinus.dotternhausen@drs.de
AKTUELLES, Infos und weitere Gottesdienste �nden 
Sie unter www.stadtkirche-schoemberg.de

Beerdigungsdienst 
Im Trauerfall wenden sich die Gemeindemit-
glieder aus Dautmergen an Pfarrer  Pushpam, 
Tel. 07427 / 7325 oder 015225270700, und aus 
Dotternhausen an Diakon Stephan Drobny, 
Tel. 0174 6998038.
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Samstag, 16.09.23, Vorabend zum 24. Sonntag im Jah-
reskreis 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Schörzingen und Ratshausen
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen (Gem.Referent)  
Sonntag, 17.09.23, 24. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe in Zimmern und Weilen  
09:00 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen (Gem.Referent)
09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dormettingen (Team)  
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hausen (Gem.Referent)  
10:30 Uhr Hl. Messe auf dem Palmbühl 

PALMBÜHLKIRCHE 
Palmbühlsaison Mai - Oktober 
Wallfahrtsleitung: Pfarrer i.R. Josef Schäfer, Tel. 07427/2502
Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl, 
Tel. 0174 1057563 
Sonn – und Feiertag
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Werktags 
Montag, Donnerstag und Freitag 
09:00 Uhr Hl. Messe

Palmbühl-Gottesdienste 
Am Samstag, 16. September feiert um 18.00 Uhr die kroati-
sche Gemeinde ihren Gottesdienst auf dem Palmbühl. 
Am Sonntag, 17. September wird auf dem Palmbühl der Ge-
denktag der Schmerzen Mariens als „kleines Patrozinium“ 
begangen. Neben der Schmerzensmutter am Hochaltar sind 
weitere sechs schmerzhafte Momente im Leben Mariens an 
der Empore festgehalten. Musikalisch wird der Gottesdienst 
von der Chorgemeinschaft der Männerchöre aus Bindsorf 
und Kolbingen-Mühlheim unter Leitung von Josef Hutt 
gestaltet. 
Für 24. September ist wieder der Gottesdienst mit Tierseg-
nung im Freien geplant. Kleine und große Tiere sind bei tro-
ckenem Wetter mit ihren Besitzerinnen und Besitzern herzlich 
eingeladen. 
  
Veranstaltungen 
Mini-Treff 
Die Ministranten und Ministrantinnen der Seelsorgeeinheit sind 
am 15. September auf den Palmbühl eingeladen. Start ist um 
16.30 Uhr mit einem Gottesdienst mit Pfarrer Stier. Danach er-
kunden die Minis spielerisch den Palmbühl, natürlich ist auch 
für Verpflegung gesorgt. 
  
Betend gehen 
Am Montag, 18. September startet um 17.00 Uhr „Betend 
gehen“ mit Michael Holl, eine meditative Wanderung von ca 
1, 5 Stunden. 
  
Helfertreffen 
Alle, die auf dem Palmbühl einen Dienst übernommen haben, 
sind von Pfarrer Steier und Michael Holl herzlich zum Helfer-
treffen am Freitag, den 22. September eingeladen. Beginn 
ist um 18.00 Uhr mit einer Messe in der Wallfahrtkirche. Um 
Anmeldung bis 19.9. bei Ingrid Leins oder Michael Holl wird 
gebeten

Tag der Frau auf der Liebfrauenhöhe 
Am 23. und 24. September können Frauen je-
den Alters im Schönstatt-Zentrum Liebfrau-
enhöhe beim Tag der Frau ihrem Charisma als 
Frau nachspüren. 

Unter dem Thema „Mein Lebenshaus – Schätze entdecken, 
Chancen ergreifen“ geht es um den eigenen Lebensraum 
als Ausdruck und Entfaltungsraum der je individuellen Per-
sönlichkeit. 

Vortrag und alternative Workshop-Angebote – kommuni-
kativ, bewegt-bewegend, kreativ und meditativ – bieten ein 
abwechslungsreiches Programm für die Frau.
Auch das Café Gertraud öffnet wieder, ebenso der Out-
let-Markt von Aktion Hoffnung. 
Als Referentin kommt Sr. M. Caja Bernhard aus Val-
lendar-Schönstatt, Redaktionsleitung der Zeitschrift Begeg-
nung und Referentin in der Schönstatt-Frauenbewegung. 
Das inhaltliche und zeitliche Angebot ist an beiden Tagen 
gleich: 10 Uhr bis 16:30. Am Sonntag besteht die Mög-
lichkeit zum Sonntagsgottesdienst um 9:00 im Zentrum. 
Anmelde-Adresse: TagderFrau@liebfrauenhoehe.de, 
WhatsApp: 0151 6784 9009; Info-Hotline: 0745 7697 3852 
Wichtiger Hinweis: Bei Anmeldung bis zum 19. September 
werden 3 € Ermäßigung auf die Teilnahmegebühr gewährt. 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210, Fax-Nr. 07433/385048,
E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de, Internet: www.eseki.de,
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag  08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
sowie Mittwoch 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Donnerstag, 14. September 2023 
19.00 Uhr J7 Teentreff Erzingen Jugendhaus 
19.30 Uhr Ökumenischer Hauskreis vierzehntägig in den 

ungeraden Kalenderwochen.
 im Gemeindezentrum - Anfrage bei Carmen 

Schneider 07427 914767, bzw. 0151 75067389 
oder Rosmarie Staiger 07427 8699 

Freitag, 15. September 2023 
14.00 Uhr Einschulungsgottesdienst Kath. Kirche Schöm-

berg 
17.00 Uhr Jungschar Dormettingen Pfarrsaal 
18.00 Uhr Gebetskreis  im  Ev. Gemeindezentrum Schöm-

berg 
Sonntag, 17. September 2023 
09.00 Uhr Täbingen: Gottesdienst in der Karsthanskirche mit 

Pfarrer Dr. Brändl 
10.00 Uhr Endingen: Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Brändl, mit 

Taufe und Livestream 
10.15 Uhr Schömberg:EINS-Gottesdienst im Gemeinde-

zentrum in Schömberg mit Marco Görtler zum 
Thema: „Christ im Beruf“, mit Band, Livestream 
und mit Abendmahl. Herzliche Einladung! 

Montag, 18. September 2023 
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Christine 

Eha 07427 3955 oder Volker Koch 
Dienstag, 19. September 2023 
17.00 Uhr Jungschar im Jugendhaus Erzingen 
19.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis  im Gemeindezentrum 

– Anfrage bei Karin Eha 07427 466321 oder Pia 
Seeburger 07427 7223 

Mittwoch, 20. September 2023 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht  im Gemeindehaus in 

Endingen 
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heidi 

Rudek 07427 3241 oder Marianne Sauter 07427 
2953 
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20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heike 
Ilchmann-Ruggaber 07427 8606 oder Martina 
Heinzler 07427 6251 

Donnerstag, 21. September 2023 
19.00 Uhr J7 Teentreff Erzingen Jugendhaus 
19.30 Uhr Ökumenischer Hauskreis vierzehntägig in den 

ungeraden Kalenderwochen.
 im Gemeindezentrum - Anfrage bei Carmen 

Schneider 07427 914767, bzw. 0151 75067389 
oder Rosmarie Staiger 07427 8699 

  
Hinweise:  
Seminartag am Samstag, 23. September 2023: „Freude an 
Jesus - Freude am Beten“ 
Mit Lukas Knieß kommt ein Theologe, Gebetshausleiter und 
Teaching Pastor zu uns nach Schömberg für einen Seminartag 
zum Thema Beten. Ab 9 Uhr starten wir im Ev. Gemeindezen-
trum mit Ankomm-Kaffee und Gebäck und werden dann (mit 
Pausen dazwischen) drei Einheiten des Seminartags absol-
vieren und schließlich um 16.30 mit Lobpreis und Gebet den 
Seminartag beenden. Anmeldung bitte bis 16. September bei 
Elke Haile, Tel. 07427 1544, E-Mail: elke.haile@gmx.de oder 
Martina Heinzler, Tel. 07427 6251, E-Mail: heinzler@web.de 
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde Schömberg und 
Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg. Wir 
erheben keine Teilnahmegebühr - Spenden sind herzlich will-
kommen. 
  
Gottesdienste 
weiterhin senden wir unsere Gottesdienste aus der Gesamt-
kirchengemeinde jeden Sonntag über einen Link, entweder 
auf unserer Homepage www.kirche-erzingen-schömberg.de 
bzw. unserem YouTube-Kanal oder auf dem Kanal der Kir-
chengemeinde Endingen. 
  
Gottesdiensttelefon 
Wir haben das „Gottesdiensttelefon“ unter der Nummer 
„074332101617“ wieder aktiviert! 
Es bestand Bedarf für einen zusätzlichen „Übertragungsweg“ 
neben unserem Livestreaming. 
  
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die „eva“ 
(Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft „2 Minuten 
Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 23 33. 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

 
Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Mo 09.30 – 12.00 Uhr 
 Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Donnerstag, 14. September 2023 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
 Frau Cura, Hobbyfotografin aus Hausen a. T., zeigt 

Bilder vom Bäratal (siehe Hinweis) 
Freitag, 15. September 2023 
Ab 7 Uhr Abholung der Gaben für den Tafelladen 

18.00 Uhr Bubenjungschar in Leidringen 
20.00 Uhr Jugendkreis in Leidringen 
 Thema: rund gehts 
Sonntag, 17. September 2023 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Martin Brändl 
 Empf. Landesopfer: Jugendarbeit 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Martin Brändl in En-

dingen mit Taufe  
10.15 Uhr   *Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger in Schöm-

berg 
Montag, 18. September 2023 
19.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 

Pfarrsaal 
Dienstag, 19. September 
18.30 Uhr Mädchenjungschar in Leidringen 
 Thema: „Mädel ärgere dich nicht“ 
19.30 Uhr Probe des Kirchenchores 
Mittwoch, 20. September 2023 
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Spatzennest“ 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20.00 Uhr Probe des Posaunenchores 
Donnerstag, 21. September 2023 
19.30 Uhr Bibeltreff mit Klang 
Freitag, 22. September 2023 
20.00 Uhr Jugendkreis in Leidringen 
 Thema: Eventmanagement Pt. 1 
Sonntag, 24. September 2023 
10.15 Uhr Erntedankgottesdienst mit der KiTa Purzel-

zwerge und dem Männergesangverein  
 Opfer: Diasporahaus Bietenhausen 
09.00 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit Pfarrer Stefan Kröger 
10.00 Uhr *Gottesdienst in Endingen mit Pfarrer Dr. Martin 

Brändl und Einzelsegnung 
  
Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. Um 
10.00 Uhr wird nachgeläutet. 
  
Hinweise: 
  
Seniorennachmittag 
Am 14. Sept. startet der Seniorenmittag nach der Sommer-
pause wieder um 14.00 Uhr im Gemeindehaus. Der Mittag 
beginnt mit einer kurzen Andacht, dann Kaffee und Gebäck, 
es folgt das aktuelle Thema (s. Flyer), eine Geburtstagsrunde 
mit Liedern schließt sich an und der Nachmittag endet mit 
einem Abendlied. 
Herzliche Einladung an die ältere Generation, wir freuen 
uns über neue Teilnehmer. Das aktuelle Programm Sept. 
23 – Juli 24 liegt in der Kirche (hinten im Regal) aus. 
  
Seminartag am Samstag, 23. September 2023: „Freude an 
Jesus - Freude am Beten“ 
Mit Lukas Knieß kommt ein Theologe, Gebetshausleiter und 
Teaching Pastor nach Schömberg für einen Seminartag zum 
Thema Beten. Ab 9 Uhr beginnt das Seminar im Ev. Gemein-
dezentrum mit Ankomm-Kaffee und Gebäck und es werden 
dann (mit Pausen dazwischen) drei Einheiten des Seminartags 
absolviert und schließlich um 16.30 mit Lobpreis und Gebet 
den Seminartag beendet. Anmeldung bitte bis 16. Septem-
ber bei Elke Haile, Tel. 07427 1544, E-Mail: elke.haile@gmx.de  
oder Martina Heinzler, Tel. 07427 6251, E-Mail: heinzler@web.de  
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde Schömberg und 
Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg. Es wird 
keine Teilnahmegebühr erhoben - Spenden sind herzlich will-
kommen. 
  
Erntedank 
Am Sonntag, 24. September feiern wir wieder unser Ern-
tedankfest. Hierzu möchten wir die Kirche mit Erntegaben  
schmücken. Wer gerne etwas von seinem Feld oder Garten 
beisteuern möchte, oder kann dies bis Samstagnachmittag 23. 
In die Scheune von Familie Fischer/Binder, Im Oberland 5,  
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bringen. Auch wer keinen Garten hat, oder Feld kann gerne 
haltbare Lebensmittel spenden. Die Gaben werden nach dem 
Gottesdienst an eine Wohngruppe des Diasporahauses Bie-
tenhausen weitergeleitet. Gerne nehmen wir auch Blumen-
spenden zum Schmücken der Kirche an. 

Gottesdienste 
* die mit Sternchen gezeichneten Gottesdienste stehen als Stre-
am zur Verfügung (You-Tube-Kanäle unserer Kirchengemeinden): 
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die „eva“ 
(Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft „2 Minuten 
Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 23 33. 
  
Die aktuelle Predigt lassen wir Ihnen gerne auf Anfrage zu-
kommen. 
  
Bei Spenden an die Kirchengemeinde bitte den Ort und den 
Zweck angeben. 
Spendenkonto: 
Gesamtkirchengemeinde Steinach-Schlichemtal  
IBAN: DE21 6416 3225 0429 0890 07, BIC: GENODES 1VHZ

 

Vereinsnachrichten

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
http://dotternhausen.albverein.eu 

Albverein besichtigt Firma Interstuhl in Tieringen 

23 Senioren und daheimgebliebene Urlauber folgten der Ein-
ladung zur Betriebsbesichtigung bei der Firma Interstuhl in 
Tieringen. Charmant wurde man von Seniorchefin Lenore Link 
begrüßt und startete mit Herrn Alfred Dinser den Rundgang 
durch das Unternehmen. 
Beeindruckend, wie viele Arbeitsschritte erforderlich sind, bis 
ein moderner Stuhl das Werk verlässt und in Behörden, Firmen 
oder im privaten Bereich seinem ‚Besitzer‘ als wertvolles Sitzmö-
bel tagtäglich gute Dienste leistet. Im Ausstellungsraum wurde 
deutlich, welche Entwicklungen vom einfachen Holzstuhl bis zum 
heutigen bequemen und chicen Sessel stattgefunden haben. 
Zwischendurch wurde die Einladung zu einer Kaffeepause 
mit leckeren Muffins in der „Arena“ gerne angenommen. Frau 
Link verstand es, den Teilnehmern Wissenswertes und Unter-
haltsames aus der Zeit der Firmengründung bis zum heutigen 
Tag zu vermitteln - eine bemerkenswerte, herzliche und sehr 
bodenständige Firmenchefin! 
Die Vorsitzende der Ortsgruppe, Ilse Ringwald, bedankte sich 
im Namen der Teilnehmer bei Herrn Alfred Dinser für den in-
formativen Rundgang durch die Firma und bei Seniorchefin 

Lenore Link für den interessanten Nachmittag und man war 
sich einig: Es sitzt sich cool bei Interstuhl! 
Den Abschluss bildeten eine gemeinsame Einkehr und gemüt-
liches Beisammensein im „Landhaus Obere Säge“. 

Vorankündigung: 
Neubergtour - ein Nachmittag im Hohenzollerischen 
Die Albvereinsortsgruppe lädt ein zu einer sanften Wald- und 
Wiesenwanderung, die durch Waldpassagen eine angenehme 
Ruhe ausstrahlt und zugleich überraschende Fernsichten auf 
das Hohenzollerische preisgibt. Die Tour startet am Sportplatz 
in Hechingen-Stetten. 
Treffpunkt: Samstag, 23.9., um 13.30 Uhr  am Rathaus Dot-
ternhausen (Fahrgemeinschaften nach Hechingen-Stetten). 
Die Strecke beträgt 8 km, für die wir knapp 3 Stunden benö-
tigen. Je nach Witterung ist ggfs. Sonnen- und/oder Regen-
schutz angebracht, da ein weiter Teil der Strecke über offenes 
Gelände führt. 
Eine abschließende Einkehr ist vorgesehen. Wanderführer sind 
Simone und Klaus-Peter Schickling. 
Hinweis:  Zum Zeitpunkt dieser Ankündigung sind die Wan-
derwege im Bereich Hechingen nach dem Sturm noch nicht 
vollständig geräumt und können noch nicht gefahrlos began-
gen werden. Im nächsten Amtsblatt werden wir mitteilen, ob 
die Tour stattfindet oder abgesagt/verschoben werden muss. 
 

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Eine große Familie in Grün-Weißer Sportkleidung 
SVD-Familientag ein voller Erfolg  
Vorstellung von Jung bis Alt 
Am vergangenen Wochenende veranstaltete der Sportverein 
seinen Familientag. Anlässe dafür gab es genug. Zum einen das 
Saison-Opening der Fußballabteilung, das 25. jährige Bestehen 
des Saisonmagazin Doppelpass und mit 105 Jahren SVD ein 
klitzekleines Jubiläum. Insgesamt war es Ziel, allen Besuchern 
und Familien die Teams und Gruppen des Sportvereins vorzu-
stellen. Und die Turn- und Fußballabteilung ließen es sich nicht 
nehmen, standesgemäß mit einer Parade einzulaufen. 
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Grüne und weiße Luftballons wurden in unzähliger Menge in 
die Luft gehalten und damit den vielen Zuschauern zugewun-
ken. Es war ein imposantes Bild, wie Jung und Alt gemeinsam 
auf das satte Grün des heimischen Sportplatzes liefen, den der 
örtliche Bauhof exzellent vorbereitete. „Wo Sport gemeinsam 
Spaß macht“ lautet der Slogan des Familientages, den Volker 
Stutz und Peter Seifriz federführend organisierten. Malerisch 
bei strahlendem Sonnenschein mit Blick auf den Plettenberg-
turm begrüßte Vorstand Daniel Ritter alle Akteure und Zu-
schauer, die sich in drei großen Lettern zum Vereinskürzel SVD 
formierten. Dieses Schauspiel hielt Markus Schneckenburger 
mit einem Luftbild per Drohne fest. Die Ausschussmitglie-
der Timo Ringwald und Manuel Thomas führten gemeinsam 
durchs Programm und stellten die einzelnen Gruppen vor. Den 
Auftakt machten die Bambinis, die mit vollem Einsatz zeigten, 
was in Ihnen steckt. Die F- und E-Junioren demonstrierten per 
Einlagespiel ihr Können und im Anschluss waren die Turngrup-
pen an der Reihe. Eltern-Kind-Turnen, Mädchen- und Jungen-
teams sowie die beiden beliebten Gymnastikgruppen stellten 
sich vor. Ein Highlight waren die Auftritte der weiblichen Teen-
agergruppe sowie der Männer des Liga-Turnteams. Auch die 
D-, C- und B-Junioren stellten sich vor und zeigten, was sie 
das Ganze Jahr über im Training üben und können. Während 
die diversen Gruppen vorgestellt wurden, konnten die kleinen 
und großen Gäste ihre Freude bei der „Spaß-Olympiade“ er-
leben, welche tolle und auch sportliche Stationen beinhaltete, 
haben. Abschluss des SVD-Familientags bildete das Ligaspiel 
der Ersten Mannschaft gegen den FC Grosselfingen. Bis in die 
Nacht saßen die Mitglieder bei lauschigen Temperaturen und 
genossen einen wunderbaren Spätsommerabend.  
Der Sportverein bedankt sich nochmals bei allen Helfern, 
Kuchenspendern und Akteuren, dass Sie zu einem wun-
derschönen Tag beigetragen haben. VIELEN DANK! 

Abteilung Fußball

Ergebnisse vom letzten Wochenende 
Zweite Mannschaft - Kreisliga A 
SVD 2 - TG Schömberg 1  1:5 (autsch) 
Tor: Steffen Hauser 
SVD 2 - FC Onstmettingen    4:2 
Tore: 2x Julian Häring, 1x Youssef Malih, 1x Johannes Koch   
Erste Mannschaft - Bezirksliga 
SVD 1 - FC Grosselfingen  1:0 
Tor: Dani Zobel   
B-Junioren 
SGM Oberes Schlichemtal - vs. SGM Fluorn  4:2 
 
Vorschau 
Spiele am kommenden Wochenende 
Am kommenden Wochenende spielen unsere Teams wie folgt: 
Samstag, 16.09. 
C-Junioren 
SGM Oberes Schlichemtal - SV Rangendingen 
Spielbeginn 14:30 Uhr in Schömberg 
Sonntag, 17.09. 
B-Junioren 
SGM Erzingen - SGM Oberes Schlichemtal 
Spielbeginn 10:30 Uhr in Erzingen 
Zweite Mannschaft - Kreisliga A 
FC Winterlingen - SVD 2 
Spielbeginn 15:00 Uhr in Winterlingen 
Erste Mannschaft - Bezirksliga 
GW Stetten - SVD 1 
Spielbeginn 15:00 Uhr - in Stetten 
 

 
  Rehasport

beweg dich gesund e.V.

Bewegung ist das Schwungrad des Lebens 
Rehabilitationssport stellt eine ergänzende Maßnahme zur 
medizinischen Rehabilitation dar. Mit Hilfe des Sports soll die 
eigene Mobilität erhöht und die physische und psychische Be-
lastbarkeit verbessert werden. Im Sinne eines ganzheitlichen 
Ansatzes werden wir gemeinsam nicht nur Ihre Ausdauer und 
Kraft stärken sowie Koordination und Mobilität verbessern, 
sondern Ihnen langfristig Hilfe zur Selbsthilfe aufzeigen.  
Bei einer ärztlichen Verordnung für Rehabilitationssport, die 
von allen Krankenkassen anerkannt wird, entstehen für Sie 
keine Kursgebühren. 
Sie können jedoch auch ohne ärztliche Rehasportverord-
nung an allen Kursen teilnehmen. 
10 Kursstunden 80,- € / innerhalb von 3 Monaten einlösbar. 
Ab September: ohne Frühsport! 
Dienstag:
09:00 - 09:45 Uhr Rehasport 
17:15 - 18:00 Uhr Mobilität / Stabilität - Rehasport 
18:15 - 19:00 Uhr Fit für den Alltag - Rehasport 
19:15 - 20:00 Uhr Fit für den Alltag - Haltung u. Bewegung   
Donnerstag:
09:00 - 09:45 Uhr  Sitzgymnastik – Rehasport 
17.15 - 18:00 Uhr Sport nach Krebs - Rehasport 
18:15 - 19:00 Uhr Mobilität / Stabilität - Rehasport 
19:15 - 20:00 Uhr Fit für den Alltag - Rehasport  
Alle Kurse finden in der „alten Fabrik“, Dormettingerstr. 15, 
72359 Dotternhausen statt. 
Gerne informieren wir Sie persönlich unter der Telefonnummer: 
0173/7576473, Simone Menne, Alleenstr. 25, 72359 Dottern-
hausen.
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Bürozeiten:

Dienstag 9 - 11 Uhr
Dotterhausen / Bücherei, Hauptstraße 24

Darüber hinaus telefonisch unter
(0 74 27) 41 99-5 38 erreichbar 

(C. Kerner)

Dienstag 16 - 18 Uhr
Dormettingen / Schule, Schulstraße 15

Darüber hinaus telefonisch unter (0 74 27) 41 99-8 26 
erreichbar (K. Rauscher)

Wir sind persönlich für Sie da!

Wanderverein Dautmergen

Einladung Sen.-Nachmittags-Unternehmung (22.09.) 
Am 22. September wird sich die Senioren-Gruppe wieder 
treffen. Geplant ist, nach Aistaig zu fahren und dort eine Be-
sichtigung des Wasserwerkes zu machen. Abfahrt 13.30 Uhr. 
Organisatorin: Gerlinde Ohnmacht. Wir laden dazu recht herz-
lich ein! 
  
Rückblick „Tag des Denkmals / Morlokhof“ 

In Baiersbronn-Mitteltal freute sich am 10.09. die 9-köpfige 
Gruppe erst einmal über die idyllische Lage des Morokhofes 

hoch über dem Ort und in der schönen Schwarzwald-Land-
schaft. Direkt nach dem Ankommen begann auch schon eine 
halbstündige Führung durch das Haupthaus des Hofes. Der 
wurde 1789 erbaut und über viele Generationen von der Fa-
milie Morlok bewohnt. 2003 erwarb ihn der Inhaber des Lu-
xus-Hotels „Bareiss“ und hat ihn dann aufwändig restauriert. 
Über die Familie Morlok, auch ihre Tätigkeit als „Wunderhei-
ler“ haben aufgefundene Schriften viel „erzählt“. Diese Infor-
mationen gingen nun auch an uns, zudem halt einiges über 
den Hof und die Verwendung der einzelnen Zimmer. Manche 
alte Dinge erinnerten (zumindest die älteren Teilnehmer der 
Gruppe), das zuhause in der Jugend ähnlich auch gesehen 
zu haben. Wer mehr wissen wollte, konnte dies auch direkt 
von der für die Restaurierung verantwortliche Architektin er-
fahren. Nach der doch langen Anfahrt, dem Sommerwetter 
und der Führung war es an der Zeit, erst einmal den Durst zu 
löschen. Personal des „Hotel Bareiss“ war hinter dem Haus 
für die Bewirtung zuständig. Musikalische Unterhaltung war 
im Hintergrund auch geboten. Nach der Stärkung sah man 
sich noch im Ausgedinghaus und dem Backhäusle, sowie den 
Gemüse- und Kräutergärten um. Danach war es schon an der 
Zeit, wieder die Heimfahrt anzutreten. Im „Wiesental“ fand 
der Tag dann seinen Abschluss. Für die Organisation waren 
Roland Mocker und Wolfgang Kraft zuständig.
 

Heimat und Natur

Naturschutzbüro Zollernalb
Geislinger Str. 58, 72336 Balingen
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989
naturschutzbuero@online.de
www.naturschutzbuero-zollernalb.de

Öffnungszeiten des Naturschutzbüros:
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr

Recycling-Annahme für ausgediente Handys, Alt-CDs
und Flaschenkorken
Briefmarken-Sammelstelle für Mariaberg und Bethel

 
 

 

Mittwoch, 13. September: 
• Stammtisch des NABU Hechingen um 19 Uhr in der Gast-

stätte Museum 
Donnerstag, 14. September: 
• NABU-Stammtisch in Rosenfeld um 18.30 Uhr in der Gast-

stätte Rosenhof 
Samstag/ Sonntag, 16. und 17. September: 
• „Schäferfest in Albstadt“ - weitere Infos siehe Tagespresse 
Sonntag, 17. September:  
• Spätsommer-Jahresausflug nach Hayingen und Umge-

bung mit dem NABU Haigerloch-Rangendingen: Abfahrt 
9 Uhr am Alten Schafstall Stetten. Anmeldung bis 10.09. 
unter jm@31.de 

• Albguide-Tour21: „Kraft im Wald“ - Energie und Wald-
gebiete im Zusammenspiel mit NABU-Albguide Marcus 
Lanz, Treffpunkt um 10 Uhr am Wanderparkplatz Oberer 
Storzwang, auf der Straße von Bitz in Richtung Winterlin-
gen, rechts abbiegen und er Beschilderung Wanderpark-
platz an der Abbiegung rechts folgen, Dauer 4 Stunden, 
186 Höhenmeter auf- und Abstieg: Rucksackvesper, für 
Kinderwagen nicht geeignet. 
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Gruppe Albstadt 
   AK Alb-Guides 

NABU 
Gruppe Albstadt 
AK Alb-Guides
Tour 5 
Auf Entdeckungstour im Bereich des Onst-
mettinger Raichberges 

Die Wanderung am Samstag, 23.09.23 ist abgesagt! 
  
Tour 12 
Kältepol und Hügelgräber 
Wanderung über das Degerfeld 
Bei dieser abwechslungsreichen Wanderung starten wir bei 
Sandlöchern, in welchen im 18. Jahrhundert Dolomitsand ab-
gebaut wurde. Weiter spazieren wir an vielen ehemaligen Hü-
gelgräbern entlang, in denen vor ca. 3000 Jahren die Kelten ihre 
Toten bestatteten. Wir hören Spannendes über Höhlen und Doli-
nen. An einem Kältepol Deutschlands, der eine ganz besondere 
Lage aufweist, erfahren wir Einzelheiten über die Wettermessung. 
Beim Wandern durch die Wacholderheide und über die große 
Hochebene „Degerfeld“ vergeht der Nachmittag wie im Flug. 
Termine: Sonntag, 24.09.2023, 14 Uhr 
Dauer: ca. 3,5 Stunden 
Treffpunkt:  Albstadt-Truchtelfingen, Parkplatz Schafhaus 

Truchtelfingen an der K7101 
Alb-Guide: Martina Lögler  
 Tel. 07431/ 6026262 
 Mobil 0172 / 3467225 
 
 

 Was sonst noch interessiert

Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf.  Der Hausnot-
ruf hat sich seit über 30 Jahren im Alltag und bei Notfällen 
bewährt und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd. Be-
sonders für alleinstehende ältere Menschen bietet der Notruf 
Sicherheit. Er kann Angehörige entlasten und dazu beitragen, 
dass ältere Menschen länger in ihren eigenen vier Wänden le-
ben können. Durch einen kleinen Sender, der am Körper ge-
tragen wird, kann der Alarm ausgelöst und damit eine direkt 
Sprechverbindung zur DRK-Hausnotrufzentrale hergestellt 
werden. Diese leitet umgehend weitere Hilfsmaßnahmen ein, 
wie zum Beispiel Anruf bei einem Angehörigen oder Entsen-
dung des Rettungsdienstes. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: hausnotruf@
drk-zollernalb.de. 
Unser DRK Menü-Service für Senioren feiert 45. Geburts-
tag! Zuverlässig, gesund, lecker - 7 Tage die Woche sind 
wir für Sie da!  Lassen Sie sich nach unserem Speiseplan ver-
wöhnen oder Sie wählen individuell aus dem „A la carte“ An-
gebot mit über 200 Gerichten ganz nach Ihren Wünsche aus. 
Sie möchten zeitlich unabhängig sein? Dann lassen Sie sich 
wöchentlich ein Paket mit 7 tiefgefrorenen Essen für Backofen 
oder Mikrowelle liefern. Beratung und Bestellung unter Tele-
fon 07433 / 9099 - 29 oder menueservice@drk-zollernalb.de 
Der DRK Kleiderladen (Auf dem Graben 13 - 72336 Ba-
lingen) hat für Sie sowohl zum Stöbern und Einkaufen als 
auch zur Spendenabgabe zu folgenden Öffnungszeiten geöff-
net: Montag: 14:00 - 17:00 Uhr; Dienstag: 14:00 - 17:00 Uhr;  
Mittwoch: 10:00 - 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr; 
Freitag: 10:00 - 13:00 Uhr. 
Zaubern Sie anderen Menschen ein Lächeln ins Gesicht, in-
dem Sie Ihre gut erhaltenen, gebrauchten Kleider, Schuhe, 
Accessoires oder Ihren Modeschmuck direkt im DRK Klei-
derladen in Balingen abgeben. 

Sie können bei uns schöne Geschenk-Wertgutscheine er-
werben. Unterschiedliche Motive haben Sie zur Auswahl, 
lassen Sie einfach Ihren gewünschten Betrag eintragen und 
verschenken Sie Freude! 
Gerne können Sie mit EC-Karte bezahlen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
 

Als offene und gemeinnützige Bildungseinrichtung freu-
en wir uns über Ihr Interesse und Teilnahme an unserem 
Bildungsprogramm. 
Jetzt anmelden über www.keb-zak.de 
Walking/Nordic-Walking  
Kurs ab Montag, 18. September, 9 - 10.30 Uhr. Parkplatz 
beim Friedhof, Heselwangen. Leitung: Frau Beate Heiß, Phy-
siotherapeutin. 
Frauen-f-l-u-g: Dem fairen Kakao auf der Spur 
Vortrag und Verkostung am Montag, 18. September, 19 Uhr. 
Kath. Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Ursula Halbmann und 
Cornelia Horn, Mitarbeiterinnen Weltladen Balingen. 
Babymassage - Zeit für dich und Dein Baby 
Kurs ab Dienstag, 19. September, 9.30 - 10.45 Uhr. Kath. Ge-
meindehaus, Balingen. Leitung: Frau Bettina Hermann, Still-
spezialistin, Kursleiterin Babymassage. 
Yoga am Morgen für jeden 
Kurs ab Mittwoch, 20. September, 9 - 10.30 Uhr. Gemein-
dezentrum Edith Stein, Balingen. Leitung: Frau Doris Walter, 
Kundalini-Yogalehrerin. 
Line Dance für Anfänger*innen 
Kurs ab Freitag, 22. September 2023, 18 - 19.30 Uhr, Stau-
seehalle, Schömberg. Leitung: Frau Alexandra Capitan, Line 
Dance Kursleiterin. 
Dankbarkeits-Workshop zu Erntedank 
Workshop am Freitag, 22. September, 15 - 17.30 Uhr. Klos-
tersaal, Margrethausen. Leitung: Frau Heike Gminder, Medit-
ationskursleiterin. 
Mein entspanntes Kind - Yoga für Kinder von ca. 4 - 6 Jahre 
Kurs ab Freitag, 22. September, 14.30 - 15.30 Uhr, Bürger- 
und Vereinshaus „Harmonie“, Geislingen. Leitung: Frau Linda 
Konzelmann, Kinderyogatrainerin. 
Kleinkinder auf Entdeckungsreise (ca. 1- bis 2,5-Jährige) 
- Anmeldung noch möglich! 
Kurs ab Donnerstag, 28. September, 9.30 - 11 Uhr. Kath. Ge-
meindehaus, Balingen. Leitung: Frau Marita Wiest, Erzieherin. 
Fit im Kopf - stark im Leben 
Seminar ab Freitag, 29. September, 14.30 - 16 Uhr. Kath. 
Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Frau Gemma Benintende, 
Gedächtnistrainerin BVGT e.V. 
So kann´s gehen - Kompaktkurs Eltern-Kind-Arbeit 
Online-Kurs ab Freitag, 29. September, 19.30 - 22 Uhr. 
Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de  
Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de. 
Unser neues Programmheft ist da. Wollen Sie dies gerne zu 
Hause haben? Dann rufen Sie an oder schreiben Sie uns eine 
E-Mail mit Ihrer Adresse.
 
Handwerkskammer Reutlingen  
Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2023 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Aus-
bildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in 
die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2023 noch 
312 Lehrstellen in 210 Betrieben und für das Jahr 2024 bereits 
250 Lehrstellen in 140 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 
über 241 Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2023 sind aktuell noch 47 Lehr-
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stellen in 34 Betrieben ausgeschrieben und schon 34 Aus-
bildungsplätze in 20 Betrieben für 2024  (www.hwk-reutlin-
gen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem  
68 Praktikumsplätze veröffentlicht. 
Für 2023 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meis-
ten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) ge-
sucht: 5 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Kli-
matechnik , 3 Autofachwerker, 1 Bäcker, 1 Baugeräteführer, 
3 Beton-und Stahlbauer, 5 Elektroniker, 1 Fachverkäufer im 
Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 1 Fachverkäufer im Lebens-
mittelhandwerk- Fleischerei, 2 Fleischer, 2 Glaser, 1 Hörakus-
tiker, 3 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 1 Klempner,  
1 Konditor, 1 Kraftfahrzeugmechatroniker, 2 Maler- und Lackie-
rer, 7 Maurer, 1 Mechatroniker für Kältetechnik, 1 Metallbauer,  
2 Stuckateur und 3 Tischler.
 
Donaubergland GmbH 
50 Jahre Landkreis Tuttlingen - Mit dem Rad auf „Zeitreise“ 
Am Samstag, 23. September um 11.00 Uhr lädt Landrat 
Stefan Bär zusammen mit der Donaubergland GmbH zu einer 
Radtour auf der ausgeschilderten Donaubikeland-Radrunde 
„Zeitreise“. Start ist am Parkplatz „Donauspitz“ in Tuttlingen. 
Die gemeinsame „Zeitreise“ dauert etwas 4,5 Stunden (inklusi-
ver kurzer Zwischenstopps mit Erläuterungen zur Geschichte 
des Landkreises und einzelner Plätze unterwegs). Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die Tour wird geführt von Donau-
bergland-Geschäftsführer Walter Knittel. Teilnehmen kann man 
mit E-Bikes oder auch mit Rädern ohne Strom. Getränke soll-
te die Teilnehmerinnen und Teilnehmer selbst mitbringen. Die 
Tour führt von Tuttlingen über den „Hühnerhof“ auf dem einzig 
längeren Anstieg nach Wehingen, von dort nach Neuhausen 
ob Eck und zum Freilichtmuseum und dann über Bergsteig, 
Fridingen und Mühlheim auf dem Donauradweg zurück nach 
Tuttlingen. Unterwegs ist eine Einkehr geplant. 
Der Landkreis Tuttlingen feiert in diesem Jahr mit einem um-
fangreichen Jubiläumsprogramm seinen 50. Geburtstag (in der 
heute bestehenden Form). Im Zuge der großen Kommunalre-
form im Jahre 1973 wurden eine Reihe von Landkreisen auf-
gelöst und Teile zu größeren Landkreisen zusammengefasst. 
Der Landkreis Tuttlingen bestand weiter. Ihm wurde eine Reihe 
von Orten vor allem im Westen zugewiesen. 
Weitere Infos im Internet unter www.donaubergland.de.
 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Seniorentheater und Einkochkurse im Freilichtmuseum 
Seit März probt die Seniorentheatergruppe „Theater Freilich“ 
des Freilichtmuseums Neuhausen ob Eck ihr neues, selbst-
erstelltes Stück „Zu guter Letzt“:  
Der Familienpatriach liegt in den letzten Zügen. Er hatte ei-
nen Schlaganfall. Seine Familie schaarrt sich um ihn. Dass 
das kein harmonisches Familientreffen wird, ahnen nach und 
nach alle: Die Söhne waren seit Jahren nicht mehr zu Hause. 
Keiner hatte in der Vergangenheit Interesse, den Hof und die 
Landwirtschaft zu übernehmen. Die Töchter leben in der Nähe, 
haben aber keinen liebevollen Zugang zum Vater. Und dann 
gibt es da noch die Schwester, die Schwägerin und die Nach-
barn des Alten, die sich all die Jahre um ihn gekümmert haben. 
Und alle haben eigene Vorstellungen, Wünsche und Träume. 
Die Hoffnung auf ein friedvolles Familientreffen schwindet ...  
Die Laienschauspieler haben sich ihre Rollen und die unter-
schiedlichen Charaktere selbständig erarbeitet und mit Leben 
gefüllt. Und trotz des ernsten Themas kommt auch die Situ-
ationskomik und der Spaß nicht zu kurz! Regie und Text ver-
antwortet Theaterpädagogin Lilo Braun, unterstützt von Re-
gieassistentin Diane Kopp. Und neu in diesem Jahr, untermalt 
Karl-Werner Späth das Theaterstück musikalisch. Im Juli fanden 
bereits zwei Aufführungen statt, jetzt folgen nochmal zwei am 
16. und 17. September um jeweils 16 Uhr.  
Gespielt wird unter freiem Himmel vor dem Bärbele-Haus. Bei 
langanhaltendem Regen fällt die Aufführung aus. Zuschauer 
zahlen nur den Museumseintritt - die Vorstellung ist kosten-
los. Anmeldung wird erbeten unter Telefonnummer: 07461 926 
3200 oder per Mail unter: info@freilichtmuseum-neuhausen.de 

Einkochen und eine Zeitreise mit dem Dorfpolizisten   
Ebenfalls am 16. September finden von 9 - 12.30 Uhr und 
von 13:30 - 17 Uhr zwei Kurse statt mit dem Titel: „Gutes aus 
dem Garten - Einkochen“. Unter Leitung von Landfrau Ingrid 
Kümpflein erfährt man, wie die Menschen Lebensmittel haltbar 
machten, als es noch keine Kühl- und Gefrierschränke gab. Ein-
kochen ist nicht nur praktisch, sondern kann auch lecker und 
kreativ sein. Von eingesalzenem Suppengemüse bis hin zum 
frischen Fruchtgelee werden auf dem historischen Herd raffi-
nierte Leckereien hergestellt; aus dem, was man im Museum 
selbst ernten kann. Anmeldung erforderlich, per Telefon: 07461 
926 3200 oder an info@freilichtmuseum-neuhausen.de. Ge-
bühr: 26,50 Euro inklusive Material zuzüglich Museumseintritt.  
Bitte mitbringen: Schürze, Schneidebrett, Schneidemesser, 
Küchentuch und Tasche.  
Am Sonntag, den 17. September führt der Dorfpolizist um 
12:30 Uhr durchs Museum. Er nimmt die Besucher mit auf 
eine Zeitreise ins 19. Jahrhundert und erzählt von seinen vie-
len Aufgaben, darunter auch einiges an Klatsch und Tratsch! 
Die Führung ist kostenlos, es fällt nur der reine Museumsein-
tritt an. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
DJO - Deutsche Jugend  
Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus La-
teinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien in Deutschland. Die Familienaufenthaltsdauer: 
Peru/Arequipa: 20.10. - 27.11.23 (15 - 16 Jahre alt), Guate-
mala / Guatemala Stadt: 19.11. - 17.12.2023 (12 - 16 Jahre 
alt). Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 
0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.
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Bezirksleiterin Ramona Kartmann
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Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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